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Am Anſtedlungsgebiet
Vom Abgeordneten Delius Halle

Das Anſiedlungsgebiet der Provinzen Poſen und Weſt
preußen iſt in den letzten Jahren wiederholt das Ziel aus
ländiſcher Studienkommiſſionen geweſen So waren vor
einigen Jahren hohe japaniſche Verwaltungsbeamte unter
Führung des Gouverneurs der japaniſchen Jnſel Formoſa
vierzehn Tage im Anſiedlungsgebiet anweſend Und neuer
dings hat eine türkiſche Abordnung das Gebiet wenn auch
nicht ſo eingehend beſichtigt

Als das Abgeordnetenhaus jüngſt die Einladung zur
Oſtdeutſchen Ausſtellung erhielt wurde von verſchiedenen
Seiten der Wunſch laut das Anſiedlungsgebiet zu beſuchen
Daß ein ſolcher Wunſch erſt ausgeſprochen werden mußte iſt
an ſich ſehr verwunderlich Die preußiſche Volksvertretung
hat jahraus jahrein lange Debatten über die Oſtmarken
politik zu führen Und da erſcheint es doch eigentlich ſelbſt
verſtändlich daß den Abgeordneten Gelegenheit gegeben
wird die Verhältniſſe aus eigener Anſchauung kennen zu
lernen Bisher war dies nicht geſchehen Hoffentlich läßt
ſich nun nach dieſer erſten Fahrt die Regierung herbei den
Abgeordneten öfter Gelegenheit zu geben ſich über die ver
ſchiedenen Gegenden der Monarchie informieren zu können
Manche Rede in den geſetzgebenden Körperſchaften würde
anders ausklingen wenn ſie ſich auf praktiſche Erfahrungen
und eigene Jnformationen gründete Daß die Regierung
dieſe für die Allgemeinheit handgreiflichen Vorteile noch
nicht zu nützen verſtand will wunder nehmen Jedenfalls
hat den Teilnehmern die Fahrt manches Wiſſenswerte ge
bracht

Die Beſichtigungsreiſe führte uns zu Wagen in die An
ſiedlungen im Kreiſe Poſen Oſt Nach halbſtündiger Fahrt
gelangten wir zu der erſten Beſitzung der Anſiedlungskom
miſſion Es iſt das Rittergut Solacz das 1902 von einem
deutſchen Beſitzer erworben wurde Ebenſo wie das an
grenzende Rittergut Golencin Beide Güter werden gemein
ſchaftlich bewirtſchaftet und ſollen eine Art Muſtergut für
die Anſiedlung ſein Ein Verkauf derſelben iſt nicht beab
ſichtigt weil in nicht allzu ferner Zeit die Entwicklung der
Stadt Poſen größere Terrains zur Bebauung nötig hat Ein
Teil der ehemaligen Güter etwa 150 Hektar ſind zu Befiede
lungszwecken verwandt worden Obgleich der Boden im all
gemeinen ſehr leicht iſt werden durch rationelle Düngung
ſehr gute Erträgniſſe geliefert Die Einnahmen des Gutes
kommen in der Hauptſache aus der Milchwirtſchaft und der
Spiritusbrennerei Jn Solacz befindet ſich eine Anſiedler
herberge die Unterkunft für 24 Familien bietet Nach einer
weiteren halbſtündigen Fahrt kommen wir zum erſten
eigentlichen Anſiedlerdorf Es iſt erſt im Jahre 1907 aus
den ehemals deutſchen Gütern Piontkowo und Schönherrn
hauſen ſowie aus Teilen der Güter Solacz und Golencin
entſtanden Als Ortsname wurde Schönherrnhauſen ge
wählt Das Dorf umfaßt 863 Hektar Geſamtfläche Der Bo
den iſt hier ertragfähiger als in den Gemarkungen in un
mittelbarer Nähe Poſens Er kann als guter Mittelboden
bezeichnet werden Nur ein kleiner Teil gilt als minder
wertiger Sandboden bei welchem nur bei genügender Grün
düngung Erträge zu erzielen ſind Wieſen gibt es wenig
Die Beſiedlung ſelbſt iſt für 67 Familien eingerichtet Bis
jetzt ſind 64 Stellen beſetzt Der größere Teil derſelben
50 wurde gegen Rente zu Eigentum die übrigen in Zeit
pacht vergeben

Vor dem Dorfe verlaſſen wir die Wagen beim Betreten
desſelben tönt uns Kindergeſang entgegen Unermüdlich
erſchöpfen die Kleinen unter denen das ſchwache Geſchlecht

i weitem überwiegt ihren reichen Liederſchatz Wir hören
neben den Vaterlandsliedern die luſtigen Weiſen der Schwa
ben und die ſchwermütigen der Weſtfalen Die Kinder feſt
lich gekleidet haben ſich vor der einfachen aber ſchmucken
ſchule unter der Leitung der beiden Lehrer verſammelt Es

ſind alles kräftige geſunde Kinder über deren wohlgeſchulte
timmen man ſeine helle Freude hat Jch erkundige mich

nach ihrer alten Heimat und höre dabei daß der größte
ſie von ihnen aus Bayern und zwar aus Unterfranken
Wenn Unter den Kindern ſind aber auch ſolche aus Heſſen
in tglen der Rheinpfalz Brandenburg Sachſen Ungarn
in d ſdrußland vertreten Auf meine Frage ob es ihnen
ſtim v e Heimat gefalle antworten ſie treuherzig zu
ſucht end Freilich einige verſpüren noch eine gewiſſe Sehn

nach den Orten wo ſie ihre erſte Kindheit verlebten
x r eine kleine zwölfjährige Württembergerin gibt

daß ſie gern einmal wieder in die alte Heimat möchte
zu wird ſich nun ſobald für unſere kleine Freundin keine

Gelegenheit bieten Schwerer als den Kindern iſt es aber
ihren Eltern und hier insbeſondere den Frauen gefallen
ſich in die neuen Verhältniſſe einzuleben Nur die harte
nimmer ruhende Arbeit und die Freude an den erzielten Er
folgen hat hier das Heimweh unterdrückt und ſchließlich die
Eingewöhnung in die ſo anders geartete Umgebung bewirkt
Trotzdem ſich die Anſiedler aus ſo vielen Landesteilen zu
ſammengefunden haben umſchlingt alle von ganz wenigen
Ausnahmen abgeſehen ein wahres Freundſchaftsband Dabei
haben ſie ihre Eigenart aber voll gewahrt Dies kommt ſchon
äußerlich in der Anlage und dem Bau der Gehöfte zum Aus
druck Die etwa 65 Häuſer verkörpern in ſich das vielgeſtal
tige deutſche Volksleben Wir freuen uns dieſes Eindruckes
und ſind froh daß man hier nicht nach Schema F verfahren
hat

Auch an den Bodenkulturen iſt das Heimatland der An
ſiedler feſtzuſtellen Sechs derſelben ſtammen aus der Bam
berger Gegend Sie treiben Gemüſebau und beſtellen ihre
Aecker faſt ausſchließlich mit Gurken für die ſie im nahen
Poſen ein gutes Abſatzgebiet finden Auf die freundliche
Einladung eines Landmannes betraten wir ſein Anweſen
Jm Hofe in den Ställen und in der kleinen aber freund
lichen Wohnung herrſcht eine peinliche Sauberkeit und aus
geprägter Ordnungsſinn Der Beſitzer ein kräftiger wetter
gebräunter Mann von vierzig Jahren gibt uns auf unſere
vielen Fragen freundliche Auskunft Er iſt ſeit 34 Jahren
dort anſäſſig es gefällt ihm gut Seine Wirtſchaft umfaßt
37 Morgen worauf von ihm 2 Pferde und 5 Rinder ſowie
einige Schweine gehalten werden Den auffallend geringen
Viehbeſtand erklärt er mit ſeiner auf Gemüſebau zugeſchnit
tenen Feld wirtſchaft Außerdem ſei aber auch in der dor
tigen Gegend der Viehankauf zu Zuchtzwecken ſehr ſchwierig
Deshalb hätten ſich jetzt die Anſiedler zur Gründung einer
Viehzuchtgenoſſenſchaft zuſammengeſchloſſen Weber ſo heißt
unſer Anſiedler amortiſiert ſeinen Beſitz in den erſten
Jahren mit 2 und vom vierten Jahre ab mit 3 Prozent da
neben zahlt er pro Hektar 50 Mark Pacht Er hat ſich jett
wie er ſagt ganz gut eingelebt und iſt mit ſeinem Los zu
frieden Seine Frau habe in der erſten Zeit ſich nicht an
die neuen Verhältniſſe gewöhnen können jetzt da es aber
vorwärts gehe ſei auch ſie befriedigt Wir verabſchieden
uns von dem geſprächigen Anſiedler und wandern durch das
Dorf Da ſehen wir zu unſerem Erſtaunen auf einigen
Feldern Tabakbau treiben und erfahren daß er von den
angeſiedelten pfälziſchen Bauern nach hier verpflanzt iſt
Freilich ſoll die Qualität des Tabaks nicht ſo gut ſein als
in der geſegneten Pfalz Einen angenehmen Eindruck
machen allenthalben die gutgepflegten Gärten Wir treten
in ein Gehöft welches einem Weſtfalen gehört Er ſelbſt iſt
zur Kirche gegangen Seine Frau begrüßt und führt uns
durch das Anweſen Das Befſitztum iſt bedeutend größer als
dasjenige des von uns zuerſt beſuchten Anſiedlers Es um
faßt 60 Morgen Jch komme mit der im Hauſe anweſenden
Schweſter der Frau in ein längeres Geſpräch aus welchem
ich entnehme daß ſie aus der Ravensberger Gegend ſtammt
Erſt im Oktober vorigen Jahres iſt ſie von dort infolge Auf
forderung ihres Schwagers der ſeit 316 Jahren hier wohnt
gekommen Ganz in der Nähe ſeines Beſitzes wurde von
ihr eine Stelle von 50 Morgen erworben Davon liegen
27 Morgen unmittelbar neben dem Gehöfte und die übrigen
etwas entfernt Mit berechtigtem Stolze erklärt ſie daß
alles von ihr bar bezahlt ſei ebenſo habe es ihr Schwager
gehalten Die neueſten Maſchinen und Ackergeräte ſind an
geſchafft worden Die Wirtſchaft wird nur von ihr ſelbſt
ſie iſt nämlich noch unverheiratet und einer erwachſenen
Nichte unter gelegentlicher Hilfe der Verwandten beſorgt
Andere Hilfskräfte ſind nur während der Ernte zu haben
dann kommen aus den benachbarten reinpolniſchen Dörfern
die Arbeitskräfte Unſere Weſtfalen treiben Getreidebau
und ſäen in der Hauptſache nur Roggen Daneben ſehen
wir aber auch Kartoffelfelder Freilich verſichern auch ſie
uns daß nur bei angeſtrengter Arbeit vorwärts zu kommen
iſt Am Sonntag aber wird nicht gearbeitet der tiefreli
giöſe Sinn der Leute läßt dies nicht zu Die Kirchen wer
den fleißig beſucht Die Bäuerin erzählt uns daß in dem
Nachbargute Adventiſten wohnen die ſehr ſtreng an ihren
religiöſen Gebräuchen feſthielten Ueber die Ernteaus
ſichten iſt man des fehlenden Regens wegen etwas beun
ruhigt Unſer liebenswürdiger Führer mahnt zum Auf
bruch Gern hätte ich mit der Frau noch geplaudert Zum
Abſchied reichte ich ihr die Hand Das ſind ſchwielige Hände
die zu arbeiten verſtehen Mit wahrer Hochachtung vor
dieſer energiſchen tätigen Frau ſcheide ich nicht ohne ihr
vorher noch guten Erfolg gewünſcht zu haben Sie dankt
für den Beſuch und wünſcht gute Reiſe Nun das letztere
iſt in Erfüllung gegangen

Ein zweiter Artikel folgt
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Taifun
Fremdländiſche Offiziere und Spionagegefahr

Die immer noch ziemlich nagte Spionageaffäre
vom Truppenübungsplatz Ham melburg gibt der Poſt
Veranlaſſung einem Frontof n das Wort zu er
teilen der es als unverſtändlich bezeichnet weshalb wir die
vielen fremdländiſchen Offiziere bei unſeren Truppen haben
Das bedeute ein Oeffnen von Tür und Tor für iegiwe
nage und ſei ein ſchlechtes Syſtem Man kann dieſer Anſicht
entgegenhalten daß die Kommandierungen fremder Offiz
zu unſerer Armee auch ihr Gutes gehabt haben daß z V
viele Beſtellungen für die deutſche Jnduſtrie
von ſolchen Studienkommandierungen abfielen daß ſicher
lich ſo auf Amwegen auch manches gute Urteil über die Dis
ziplin und die Leiſtungen des deutſchen Heeres in fremde
Länder drang und daß das wenn auch nur in beſcheidenem
Maße zur Erhaltung des Weltfriedens dienlich ſein kann
Andererſeits darf man nicht verkennen daß dieſes Syſtem
wirklich manche Spionagefälle gezeitigt hat darunter
manche die nicht an die große Oeffentlichkeit gekommen
ſondern durch Abſchiebung der betreffenden fremden Offi
ziere in der Stille erledigt worden ſind Man wird aller
dings für dieſen ſchimpflichen Mißbrauch des Gaſtrechts durch
Einzelne nicht gleich ganze Heeresverwaltungen verantwort
lich machen dürfen wie das heute aus Anlaß des Hammelburger Falles die Poſt tut Sie hält zwar den Major
und Gaſtoffizier Joſhida perſönlich und direkt für un
ſchuldig und unbeteiligt glaubt aber doch an die Möglichkeit
eines japaniſchen Spions in Hammelburg vielleicht eines
ſolchen aus dem Gefolge des Generals Rogi und
meint daß der Vorwurf des groben Vertrauensbruches und
eines ſchnöden Mißbrauchs der Gaſtfreundſchaft in voller
Schwere die japaniſche Heeresverwaltung treffe
bei der es ſich um ein planmäßiges Vorgehen handle

Unmittelbar gegen ſie ſind alſo auch die Maß
nahmen zu richten die ſolchen Mißbrauch eines unſerer
ſeits gewährten Entgegenkommens für die Zukunft un
möglich machen müſſen Die Sache iſt alſo nicht damit
abgetan gegen einen einzelnen japaniſchen Offizier ein
Spionageverfahren einzuleiten ſondern man wird auf
Grund der üblen Erfahrungen prinzipiell mit dem
Syſtem der japaniſchen Gaſtoffiziere brechen müſſen

Das iſt ſicherlich alles ſchwarz in ſchwarz gemalt und über
trieben aber es wird gewiß auf dem Umweg über England
in die japaniſche Preſſe gelangen und dort den üblichen Eat
rüſtungsſturm entfeſſeln Da möchten wir ſchon heute vor
beugend bemerken daß man gerade in Japan einen ſonder
lichen Grund zur Aufregung nicht hat Es ift nicht nur er
wieſen daß es kein Land gibt das ſich mehr der Spionage
bedient als Japan es gibt wohl auch kein Land das die
Spionen furcht auch Spionitis genannt ſtärker aus
gebildet hat als gerade Japan Es ſind da in den letzten
Jahren gegen die deutſchen Hauptleute die zur japani
ſchen Armee kommandiert ſind in der Preſſe in manchen
Fällen Anwürfe und Anklagen erhoben worden deren UAn
richtigkeit zwar auf der Hand lag und von der Militär
behörde auch nie beſtritten wurde denen entgegenzutreten
aber auch von Seiten der japaniſchen Regierung ſo gut wie
nichts geſchehen iſt Daran wird man in Japan denken
müſſen wenn man jetzt manches ſcharfe Wort aus der deut
e roße gegen die japaniſchen Offiziere zu lefen be
ommt

Der Marokko Konflikt
4 An der Berliner Börſe verlautete am Mittwoch

das Auswärtige Amt habe einigen hervorragenden Ber
liner Finanziers beruhigende Mitteilungen zugehen
laſſen

Mit dieſer Meldung ſtimmen die Peerifer Depeſchen ſo
ziemlich überein die uns bis geſtern abend vorlagen und aus
denen hervorgeht daß für Beſorgniſſe nicht der geringſte Grund
vorhanden iſt Jn der Tat iſt aus den franzöſiſchen Tele
grammen leicht herauszuleſen daß die von Deutſchland aus
gegangene Suggeſtion Frankreich möge doch einfach um allem
Streit ein Ende zu machen Marokko räumen eine ſtark er
nüchternde Wirkung in Paris gehabt haben muß Die Lon
doner Daily News machen auf gewiſſe franzöſiſche Preß
ſtimmen aufmerkſam nach denen eigentlich England einer
ſchleunigen Beilegung der Marokkofrage im Wege gebe da es
Deutſchland weder in Agadir noch in Libreville etabliert
ſehen möchte Wenn dem ſo ſei erſcheine England allerdings
in einem ganz anderen Lichte als die Londoner es darzuſtellen
ſuchen Wie dem auch ſei meint die Daily News die eng
liſche Regierung ſollte ihr Möglichſtes tun um eine Ver
ſtändigung zwiſchen Deutſchland und Frankreich herbeizu
führen ſich vor allem aber nicht franzöſiſcher haben als
die Franzoſen ſelbſt Jn Paris erwartet man nicht daß
vor der Rückkehr des Kaiſers und ſeiner Beſprechung mit
dem Reichskanzler die Berliner Verhandlungen einen weiteren
Schritt vorwärts machen werden doch ſieht man ihrem weiteren
Verlauf in leitenden Kreiſen mit einigem Optimismus
entgegen Die Berliner Verhandlungen werden auch den
morgen zu beſonderer Sitzung in Rambouillet zuſammen
tretenden Miniſterrat beſchäftigen
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Die bedrohte Vorhberrschaft zur See
Der Tangerer Korreſpondent der Times lelegraphiert

er habe Urſache zu glauben daß der deutſchen Regierung ver



ert worden ſei ſie werde alle Engländer in Marokko fürhaben Wahr ſei daß die Englender in Marokko aller
dings große Sympathie für Deutſchlands Miſſion gehabt hätten
da ſie die offene Tür und gleiche Rechte für alle Nationen ge
wahrt ſehen wollte Wenn aber die britiſche Vorherrſchaft zur
See durch Deutſchlands Erſcheinen an der Nordweſtküſte
Jfrikas geſtört werde ſo ändere ſich die Meinung der Eng
länder in Marokko mit einem Schlage

Oeutschland Frankreich Spanien in Marokko
Aus San Sebaſtian meldet die Köln Ztg

Solange das marokkaniſche Unternehmen und ſeine Ver
wicklungen nur ein Handel zwiſchen Frankreich und Spanien
war gingen ſchlimme Prophezeiungen um und die Möglichkeit
eines nahen Krieges mit dem überlegenen Nachbar ängſtete alle
die nicht gerade aus einem Krieg auch aus einem unglücklichen
private Vorteile erhofften Aber dann ſchickte Deutſchland den
Panther nach Agadir ein dritter Poſten war in die Berech
nungen getreten und Spanien atmete auf Der Vorſtoß
Deutſchlands ſchien eine Gemeinſamkeit zwiſchen den Mächten
die Frankreichs Gebiet einſchließen zu ſchaffen Was konnte
Frankreich nun noch dem armen Spanien verübeln und ver
weiſen das es nicht zugleich Deutſchland hätte verbieten müſſen
Die Gemeinſamkeit mit Deutſchland gerſtreute alle Sorgen Denn

Deutſchland genießt zurzeit in Spanien ein
Anſehen ohnegleichen Unſer Heer unſere Verwal
tung und ganz beſonders unſer Handel werden in den ſpaniſchen
Zeitungen faſt täglich in den ſtrahlendſten Farben geſchildert
Deutſches Fabrikat iſt in den Geſchäften die ſtärkſte

Anpreiſung jeder Ware und kein Vorwurf gegen die ſpaniſche
Diplomatie iſt ſo dauernd und wuchtig wie der in Algeciras den
Anſchluß an Deutſchland verſäumt zu haben
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H T B Wien 26 Juli Privat Telegramm Nach
vorliegenden aus autoritativer engliſcher Quelle ſtammenden
Nachrichten ſind die Meldungen einiger engliſcher und franzö
ſiſcher Blätter über die Marokko Angelegenheit nicht den Tat
ſachen entſprechend Die engliſche Regierung habe nicht vie
Abſicht ſich in die Verhandlungen zwiſchen Frankreich und
Deutſchland einzumiſchen und werde jeden modus vivendi
akzeptieren falls derſelbe nicht direkt ſeine Jntereſſen tangiere
Was die Rückberufung der atlantiſchen Flotte ſowie die Vor
bereitungen zur Einberufung der Ergänzungsmannſchaften für
die Kriegsſchiffe betrifft ſo ſtehen dieſe Maßregeln im Zu
ſammenhang mit den in nächſter Zeit beginnenden großen
Uebungen der Heimat und der Alklantikflotte

Man ſieht die engliſchen Politiker können nachdem ſie die
kühle Ruhe und Entſchloſſenheit der deutſchen Staatsmänner
lennen gelernt auch anders

Kanzler und Staatsſekretär
Der Berliner Korreſpondent der Frankf Ztg der

in Hohenfinow außerordentlich gut akkreditiert iſt er
widert den Londoner Times die von Differenzen zwiſchen
v Bethmann Hollweg und v Kiderlen Wächter phantaſieren
folgendes

Den franzöſiſchen Verſuchen den deutſchen Kaiſer in
den Streit der Meinungen und der Parteien zu ziehen und mit
der Marokko Affäre zu befaſſen ſie ſind ja ſchon wirkungslos
abgeprallt folgen jetzt engliſche die einen Widerſpruch zwiſchen
Reichskanzler und Staatsſekretär konſtruieren
wollen Der Berliner Vertreter der Times hat ſeinem
Blatte das Märchen aufgebunden man ſehe in Deutſchland ein
daß Herr v Kiderlen ſich einigen ernſtlich falſchen Kalkulationen
über die europäiſche Lage hingegeben habe und der Reichskanzler
ſich nun bemühe alle Gründe zu einer Friktion zwiſchen England
und Deutſchland aus dem Wege zu räumen Zwar glaubt das
dieſer Korreſpondent quite sincerely wie es in der Times
heißt aber es iſt doch unwahr Wohl hat ſich der Reichskanzler
eifrig um die ganze Marokko Angelegenheit gekümmert er hat
als er noch hier war mit dem franzöſiſchen Botſchafter über ſie
geſprochen und iſt von Hohenfinow aus mit dem Staatsſekretär
ſtändig in Verbindung geblieben aber die beiden deutſchen
Staatsmänner waren fich in allen Phaſen der Verhandlungen
vollkommen einig Das verdient feſtgeſtellt zu werden beſon
ders da ja in wenigen Tagen am 28 Juli der Kaiſer von
ſeiner Nordlandsreiſe zurückkehren wird Der Kaiſer wird dann
zu den üblichen Heeresbeſichtigungen fahren ohne Berlin zu be
rühren und der Reichskanzler wird ſich wohl wie es üb
lich und in früheren Jahren auch immer geſchehen iſt nach
Swinemünde zum Vortrag begeben Die Leute
die gern im Trüben fiſchen werden natürlich alle dieſe ſelbſt
verſtändlichen Dinge mit Kommentaren verſehen und zu deuten
ſuchen und jedes Aufkommen der Anſicht von irgendwelchen Un
einigkeiten zwiſchen dem Reichskanzler und dem Leiter ſeiner
auswärtigen Politik könnte da mit ihrer Unruhe und Unſach
lichkeit man muß das immer wieder ausſprechen den
friedlichen Gang der Verhandlungen nur ſtören kann

Deutsches Reich
Keine Reform der höheren Schulen

Die Nordd Allg Ztg teilt heute Spides amtlichen Teils mit 3ts heute gn ver Spise
Mit Bezug auf die zahlreichen Erörterungen über

eine Reform der höheren Schulen ſind wir auf Grund
von Jnformationen an zuſtändiger Stelle in der Lage
mitzuteilen daß die Nachrichten über grundſätz
liche Aenderungen des höheren Schulweſens und über
die Berufung einer Schulkonferenz nicht begründet
ſind

Der Reichsgerichts Sekretär als Titelverleiher
Der Titelſchacher ſcheint auch in Sachſen ſich breit machen

zu wollen und ſogar ein Reichsgerichtsbeamter ſtellt hierzu
ſeine Dienſte zur Verfügung Die Handelskammer zu Chemnitz
nimmt gegen dieſen Titelſchacher energiſch Stellung Sie er
blickt in der Möglichkeit des Kaufes von Titeln eine Be
leidigung und unerhörte Herabwürdigung des ganzen Kauf

Förderung des

mannsſtandes und veröffentlicht folgendes einer bei ihr er
hobenen Beſchwerde zugrunde liegendes Schreiben eines Reichs
gerichtsſekretärs

Hochgeehrter Herr Auf Anregung von hochgeſtellter Seite
beehre ich mich mit nachfolgender diskreter Anfrage Zur

Kunſtgewerbes iſt ein thüringiſcher
Staat geneigt von beſonderen Perſönlichkeiten Stif
tungen entgegenzunehmen Den Dank dafür wird
die betreffende Staatsregierung durch eine entſprechende Ran g
erhöhung zum Ausdrucke bringen Bei ihrer geſchätzten
Perſönlichkeit würde wohl der Titel Kommerzienrat in Frage
kommen Ein angeſehener Kunſthiſtoriker Prof Baron W in
Leipzig hat durch ſeine guten Beziehungen zu dieſem Fürſten
haus für die Regierung dieſe Angelegenheit im Vorſtadium zu
erledigen Da es ſich nicht geziemt daß dieſer Herr mit den
betreffenden Kandidaten die erſten Verbindungen ſchafft ſo bin
ich zu dieſem Zwecke als Vertrauensmann beſtimmt worden
Sollte Jhnen dieſe Angelegenheit ein Jntereſſe bieten könnten
Sie zwecks weiterer Abſprache ſogleich mit Herrn Baron W in
Leipzig in Verbindung treten Nach den beſtehenden Gepflogen
heiten werden ſolche Herren im Laufe der weiteren Jahre bei
uns in Sachſen dann zu Königlich Sächſiſchen Geheimen
Kommerzienräten befördert Sie wollen in allen Teilen
der ſtrengſten Diskretion verſichert ſein Ew Hochwohlgeboren
Entſchließung ſehe ich mit großem Jntereſſe entgegen Jn vor
züglicher Hochachtung gez Hermann Gorn Reichsgerichts
ſekretär a

Die Chemnitzer Handelskammer hat ſofort dem ſächſiſchen
Königl Miniſterium des Jnnern von dem Treiben des freilich

vorgeſchobenen Herrn Reichsgerichtsſekretärs Kenntnis ge
geben

Keine Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem Zaren

4 Die Wiener Allgem Korr der wir die Verant
wortung für ihre Jnformation überlaſſen bringt folgende
tendenziöſe Meldung aus Berlin

Jn den hieſigen diplomatiſchen Kreiſen verlautet daß
infolge der gegenwärtigen internationalen Lage und be
ſonders mit Rückſicht auf die Marokkoverhandlungen zwi
ſchen Deutſchland und Frankreich die geplante Begegnung
Kaiſer Wilhelms mit dem Kaiſer Nikolaus in den finni
ſchen Schären unterbleiben werde Man glaubt daß durch
den Zwiſchenfall von Agadir die Verſtändigungsverhand
lungen zwiſchen Deutſchland und Rußland eine Verzöge
rung erfahren haben und es ſei jetzt völlig ungewiß
wann der deutſch ruſſiſche Vertrag zum Abſchluß ge
lange 27

Griechiſch oder Engliſch
Der in der deutſchen Preſſe viel erörterte Erſatz des

Griechiſchen durch den Unterricht in der engliſchen
Sprache in den deutſchen humaniſtiſchen Mittelſchulen
findet begreiflicherweiſe ein lebhaftes Echo in den engliſchen
Zeitungen So führt eine Londoner h aus Die
deutſche Erziehungskunſt macht augenblicklich eine Aera
der Reform unter Hochdruck durch Die erſte
Dekade des neuen Jahrhunderts brachte Deutſchland die
Neuerung des akademiſchen Frauenſtudiums Dieſe Neue
rung brachte eine große Umwälzung mit ſich und trotzdem
ſcheint die gegenwärtige Bewegung die ſich um den Erſatz
des Unterrichtes im Griechiſchen dreht von weit größerer
Tragweite War doch das gründliche Studiumvleſer klaſſiſchen Sprache von jeher der Stolz
der deutſchen Gymnaſien nun ſoll Griechiſch nicht
mehr obligatoriſcher Unterrichtsgegenſtand bleiben Es ſoll
der Wahl des Gymnaſiaſten anheimgeſtellt werden ob er die
klaſſiſche Sprache oder das moderne Engliſch ſtüdieren
will

Wie immer auch die Anſicht der deutſchen Pädagogen
die zugunſten des Griechiſchen eintreten beſchaffen ſein mag
ſo ſchließt das engliſche Blatt ſeine Ausführungen eines ſteht
feſt daß die größere Verbreitung des Studiums der
engliſchen Sprache in Deutſchland nur zur Verbeſſe
rung der Beziehungen zwiſchen zwei Völkern beitragen kann
die ſo viel Gemeinſames in Geſchichte und Charakter auf
weiſen

Wir haben kürzlich gemeldet daß der hohe Klerus in Bayern
der Aufgabe der Wochenfeiertage beſonders des
Fronleichnamfeſt und der zweiten Feiertage des Oſter Pfingſt
und Weihnachtsfeſtes ablehnend gegenüberſteht Jetzt wird unſere
Nachricht aus Bamberg durch folgende Meldung beſtätigt
Das hieſige erzbiſchöfliche Ordinariat hat in einer Sitzung des
Domkapitels ſich über das Motuproprio Pius X betreffs Ein
ſchränkung der katholiſchen Feiertage geäußert und iſt einmütig
darüber daß ſowohl die Aufhebung des Fronleichnamfeſtes am
Donnerstag nach Trinitatis als auch die Aufhebung der zweiten
Feiertage der hohen Kirchenfeſte mit dem religiöſen Charakter des
bayeriſchen und fränkiſchen Volkes in bedenklichem Wider
ſpruch ſtehe

Bei der Landtagserſatzwahl in Witten
Hattingen für den verſtorbenen nationalliberalen Abgeord
neten Oberbürgermeiſter Dr Haarmann Witten wurde der
nationalliberale Bergwerksdirektor Knupe mit allen abge
gebenen 306 Stimmen gewählt

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der langjähige Präſident der Handelskammer Kaſſel der

Großkaufmann Auguſt Rittershauſen iſt nach langer
Krankheit geſtorben Seit dem Jahr 1870 gehörte er der
Handelskammer an
verloren Auf einer Alpentour hatte er um ſeinen Zug noch zu
erreichen eine anſtrengende Kletterpartie unternommen Als er
auf dem Bahnhof ſein Billett verlangte wurde er durch einen
Aderbluterguß in beide Augen faſt gänzlich blind Seit dieſem
Unfall lebte er als Privatmann in Kaſſel Der Panzer Thü
ringen als erſter in Dienſt geſtellter neuer Dreadnought
dampfer erhielt Befehl nach beendeter Ausrüſtung in Wilhelms
haven nach der Oſtſee abzugehen um die Probefahrten
unter der Kriegsflagge von Danzig cus aufzunehmen Auf die
von den Arbeitgebern in der Glasinduſtrie in Rauſcha
gemachten Einigungsvorſchläge beſchloſſen die Arbeiter ſich ab
wartend zu verhalten Demnach iſt die allgemeine Aus
ſperrung der zirka 10 000 Glasarbeiter am 29 Juli zu er
warten Jnfolge eines Streits zwiſchen polniſchen Arbeitern und
Streikpoſten auf dem Bahnhof Hirſchfelde kam es zu Meſſer
ſtechereien wobei fünf Arbeiter ſchwer verletzt wurden

Hof und Perſonalnachrichten
c Der Kaifer hörte Mittwoch laut Reichsanz an Vord der

Hohenzollern auf der Fahrt nach Bergen die Vorträge des

Er hat auf tragiſche Weiſe das Augenlicht

Vertreters des Auswärtigen Amts ſowie der Chefs des Militär
und des Marinekabinetts

König Ferdinand von Bulgarien iſt mit ſeinen beiden
Söhnen geſtern morgen in Koburg angekommen um dem Ge
dächtnisgottesdienſt anläßlich des Todestages ſeines Vaters bei
zuwohnen

Admiral Truppel der bisherige Gouverneur von Kigut
ſchou traf geſtern mit dem Schnelldampfer Kaiſer Wilhelm der
Große des Norddeutſchen Lloyds in Bremen ein und wurde von
Direktor Heineken in Vremerhaven empfangen t

Zuslanſ

Die VBranud Kataſtrophe
in Konſtantinopel

Aus Konſtantinopel depeſchiert man dem B Wie
feſtgeſtellt wurde brach das Feuer in einem türkiſchen Hotel

garni aus wo zwei Perſer ihren Tee zubereiteten
Der Brand breitete ſich nach fünf Richtungen ſo ſchnell aus daß es
bei den Beſchauern in Pera den Eindruck erweckte als ob das
Feuer an verſchiedenen Stellen zugleich gelegt worden ſei Bisher
iſt die Annahme daß eine politiſche Brandſtiftung vor
liege noch nicht erwieſen Der vorgeſtern verhaftete angebliche
Brandſtifter wurde geſtern wieder entlaſſen Das Feuer wälzte
ſich den langen Baſar entlang auf das Kriegsminiſterium zu
in deſſen Nähe der Stadtteil Merdſchan liegt dort brannten 250
Häuſer ab Dieſer Brand entſtand um 1 Uhr Zwei Stunden
ſpäter ſtand auch der fünfhundert Meter entfernte Stadtteil Scheh
ſadet in Flammen der durch Funkenflug vom erſten Brandherde
aus entzündet wurde Die Flammen wurden vom Nordoſtwinde
dann weiter zum Stadtteil Akſeragi getrieben wo ſie in den
Holzhäuſern dieſes Viertels reichliche Nahrung fanden Sie
drangen dann nach Süden vor und überſchritten die Tramwaylinie
an drei Punkten indem ſie die ſüdlich von dieſer gelegenen Stadt
teile Wlanga und Jenikapu faſt bis zum Strande der Marmara
völlig vernichteten Der Jammer der Bevölkerung iſt
ungeheuer Die religiöſen Kreiſe betrachten die Kataſtrophe
als Strafe für die Verbindung des religiöſen Feſtes der Miradſch
mit einem weltlichen Feſttage der der Luſt gewidmet iſt Achtzehn
kleine Moſcheen wurden vom Feuer zerſtört Die beiden großen
Moſcheen die ganz aus Marmor erbaute Taledſchi und die Sultana
Walide in Akſerai wurden gerettet Ein großer Teil der Bevölke
rung wohnt jetzt auf dem Lande Von der Kataſtrophe iſt nur
der ärmere Teil darunter auch viele Chriſten in Wlanga und im
Muſſallaviertel von Jenikapu betroffen Die durch den Brand
obdachlos Gewordenen kampieren jetzt im Freien in Gärten Mo
ſcheen und Kirchhöfen Ein Kriegsſchiff liegt vor Jenikapu es
unterſtützt die Gendarmerie durch Scheinwerfer in der Bewachung
des Brandgebietes gegen Marodeure Polizei und Gen
darmerie ſind auf das höchſte angeſtrengt Die Feuerwehr arbeitet
mit gutem Willen aber ungeſchickt Die Tätigkeit des Lorley
Detachements das gegen Mitternacht eingriff und durch Ein
reißen von Häuſern ganze Viertel rettete iſt
geradezu vorbildlich und fand warme Anerkennung der Regierung
Auch das Feuer im Viertel Balat iſt nicht auf vorſätzliche Brand
ſtiftung zurückzuführen Es brach Montag nachmittag in der
Küche des iſraelitiſchen Hoſpitals Or Hahaim aus Der Sturm
warf die Flammen auf das von armen Juden bewohnte aus Holz
häuſern beſtehende Viertel Xyloporta Ein einziger Schrei des
Entſetzens ſtieg auf Der Kampf mit den Flammen war unmög
lich Den Griechen gelang es die Kirchen St Demetrios und
Theotoros zu retten Das Feuer drang landeinwärts bis zur
byzantiniſchen Stadtmauer wo es ſein Ziel fand Der Material
ſchaden wird insgeſamt auf fünf Millionen tktürkiſche Pfund
geſchätzt Die wegen Verdachts der Brandſtiftung verhafteten Per
ſonen wurden entlaſſen da Beweiſe gegen fie vollſtändig fehlen
Für die Unterſtützung der Obdachloſen hat ſich ein Komitee ge
bildet das auch für einen raſchen Wiederaufbau der Häuſer forgt
Der osmaniſche Lloyd wendet ſich an die hieſigen Deutſchen um
eine Geldſammlung einzuleiten Auch die hieſigen Banken bildeten
ein Subſkriptionskomitee

Der Jnternationale Vergarbeiterkongreß

London 26 Juli Der Jnternationale Bergarbeiterkongreß
verhandelte geſtern in lebhafter Debatte über das Kapitel der
Lohnregelung Es lagen dazu vier Beſchlußanträge vor
die von den Deutſchen den Oeſterreichern Belgiern und Franzoſen
eingebracht ſtnd Die deutſche Reſolution verlangt entſchieden daß
im Bergbau die Lohnregelung durch Tarifverträge zwiſchen
Arbeitern und Anternehmern erfolgt Oeſterreich Belgien und
Frankreich fordern außerdem die Feſtſetzung eines Minimal
lohnes der den Bergleuten eine auskömmliche Lebenshaltung
ſichert Die deutſche Reſolution wurde von dem pol
niſchen Berufsvereinler Mankowsky begründet Schließlich wur
den alle vier Reſolutionen angenommen

Kongresse und Verbandsfage

40 Hundestag der deutſchen Barbier Friſeur
und Perüchenmacher Innungen

S u H Breslau 25 Juli
Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus allen

Teilen des Reiches ſind hier die deutſchen Barbier Friſeur und
Perückenmacherinnungen zu ihrem 40 Bundestag zuſammen
getreten Die Tagung wurde eingeleitet mit einem Begrüßungs
abend im hieſigen Konzerthaus wobei verſchiedene kurze Will
kommgrüße ausgetauſcht wurden Als Ehrengäſte waren u a an
weſend als Vertreter der Stadt Stadtrat Dr Wagner für die
Handwerkskammer Referendar Schindler Direktor Freter der
Fortbildungsſchule uſw Der Vorſitzende eröffnete die Verhand
lungen mit einem Hoch auf den Kaiſer und wies auf die gewerb
liche und Fachausſtellung hin die ſodann beſichtigt wurde Die
Ausſtellung iſt von 552 Ausſtellern mit rund 700 Gegenſtänden be
ſchickt Nachdem die offiziellen Vertreter die Verſammlung begrüßt
hatten wurde in die Tagesordnung eingetreten Unter den Be
ratungsgegenſtänden rief beſonders die Abänderung des
8 1009 der Gewerbeordnung wonach bekanntlich den
Zwangsinnungen die Feſtſetzung einer Mindeſtpreisgrenze ver
boten iſt eine lebhafte Diskuſſion hervor Die überwiegende Mehr
zahl der Anweſenden gab ihrer Anſicht dahin Ausdruck daß dieſer
Paragraph abzulehnen ſei eine dahingehende Reſolution fand
denn auch einſtimmige Annahme Jn der Verſammlung fand ſi
auch keine Mehrheit dafür daß wie behördlicherſeits beſtimmt
die Karrenzzeit für die Entlaſſung von Angeſtellten auf einen
Monat ausgedehnt werden ſoll Bezüglich des Laden

Die Anſicht der Majorität der Anwefenden ging
dahin die Frage des Ladenſchluſſes an Werktagen jenach den
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lichen Beſtimmungen zu löſen die Verſammlung beweise rn Mhinſihltg der Verkürzung der Arbeits
ſchloß an Sonn und hohen Feſttagen gegen jede
zeit inderung der Arbeitszeit entſchieden

ſpruch zu erheben da jede frühzeitige Schließung der
chaftsräume eine ſchwere Schädigung des Gewerbes bedeute

Geſ leichen Standpunkt nahm die Verſammlung ein in der Frage
den Fertürzung der Arbeitsgeit an Sonntagen vor 2 Uhr ſie ſprach
d ber gegen jede Verlängerung der Arbeitszeit am Heil Abend
e n Silveſterabend aus zu welcher die Regierung unter der

ausſetzung bereit wäre wenn der nächſte Feiertag freigegeben
Vorausſe En die Tatſache daß die Barbiere vielfach für die

Ve

Wriragung der Hautkrankheiten verantwortlich gemacht werden
wurde entſchieden Stellung genommen Jn bezug auf die Ein
ührung des obligatoriſchen Religionsunterrichts in den Pflicht
ortbildungsſchulen nahm die Verſammlung eine Reſolution an
n welcher gegen die Einführung des obligatoriſchen Religions
Unterrichts an den Pflichtfortbildungsſchulen energiſch proteſtiert
wird da bei aller Würdigung der Bedeutung des Religionsunter
richtes dieſem doch keine Beziehungen zu den Aufgaben des prak
tiſchen Lebens zuerkannt werden könne

Eisenbahn Zeitung

Straßburg 26 Juli Der Vorſitzende des Verbandes der
Reichsländiſchen Eiſenbahnarbeiter in Schiltigheim ſowie der Vor
ſitzende der Schriftführer und ein Mitglied des Mülhaufſer
Eiſenbahn vereins ſind aus ihren Werkſtätten entlaſſen
worden Man will darin eine ſtrenge Maßregel gegen die gewerk
ſchaftliche Betätigung der Eiſenbahnarbeiter und einen Eingriff
in ihre Koalitionsfreiheit ſehen Am letzten Sonnabend wurde in
einer Abwehrverſammlung des Kartells chriſtlicher Gewerkſchaften
eine Entſchließung angenommen welche die Wiedereinſtellung der
Arbeiter verlangt und eine Jnterpellation im Reichstage wegen
des Vorganges ankündigt Auch der Sozialiſtiſche Parteitag in
Mülhauſen hat eine Proteſtentſchließung ähnlichen Jnhalis an
genommen

e

Falle und Umgebung

Sparet mit Wasser
Geſtern abend gegen 8 Uhr trat infolge einer Störung im

Waſſerwerk eine kurze Anterbrechung in der
Waſſerlieferung ein Hierzu meldet das Waſſerwerk

Die Störung war in einer Stunde behoben Es liegt aber im
allgemeinen Jntereſſe daß jeder beſonders jede Hausfrau es ſich
angelegen ſein laſſe den Waſſerverbrauch nach Möglichkeit einzu
ſchränken und jede Waſſervergeudung zu vermeiden

Verkehr der Eiſenbahnſtation Halle
im Jahre 191011

Der Verkehr der Eiſenbahnſtation Halle a S hat ſich in den
beiden Vetriebsjahren vom 1 April 1910 bis 31 März 1911 im
Vergleich mit dem Vorjahre 1909,/10 wie folgt geſtaltet Jm
Perſonenverkehr wurden im Jahre 1910/11 2548 861 Fahr
karten verkauft gegen 2 528 288 Fahrkarten im Jahre 18909/10
Der Güterverkehr Stückgut einſchl Eil und Expreßgut und
Wagenladungen belief ſich auf 2001 004 1 829 826 Tonnen zu
1000 Kg Von dieſer Menge entfielen auf den Empfang
1155 283 1 046 697 Tonnen darunter 1 077 273 971 746 Tonnen
Wagenladungen auf den Verſand 845 721 783 129 Tonnen
darunter 719 835 662 427 Tonnen Wagenladungen An Dienſt
gut wurden außerdem in Empfang genommen 187 506 184 263
Tonnen und verſandt 34 278 36 240 Tonnen Der Viehver
kehr betrug im Empfang 29 344 31 936 Stück Groß und 143 733

142 728 Stück Kleinvieh im Verſand 21 601 22 995 Stück Groß
und 80 561 74 485 Stück Kleinvieh Zur Erledigung dieſes Ver
kehrs in ſeiner Geſamtheit waren im Empfange 764 909 733 896
Stück Frachtbriefe und im Verſande 1137 567 1 083 348
Stück Frachtbriefe abzufertigen

Auf die einzelnen Frachtartikel ſofern deren Menge in einer
Richtung Empfang oder Verſand wenigſtens 100 Tonnen
bei Vieh 50 Stück betragen hat verteilte ſich der Güter und Vieh
verkehr im Jahre 1910/11 wie folgt Es betrug in Tonnen zu
1000 Kg der Empfang bezw der Verſand von Abfällen
E 16 V 530 Baumwolle E 1531 V 143 Bier E 10621
V 5912 Blei Mennige E 491 V 1732 Borke Lohe E 262
V 13 114 Braunkohlen inländiſche E 158 714 V 83 641 böh
miſche Braunkohlen E 1159 V Braunkohlenbriketts E
140 210 V 58 089 Braunkohlenkoks E 4940 V 12 863 Braun
kohlennaßpreßſteine E 4374 V 2281 Zement E 13 516 V 18763
Chemikalien Drogen E 4378 V 6519 Dachpappe E 891 V 1070
Chiliſalpeter E 1211 V 515 Guano aller Art E 301 V 211
Düngeſalze E 2152 V 474 andere Düngemittel E 2338 V 4036
Eiſen roh E 13 602 V 491 altes Eiſen und Stahl E 6027
V 14 207 Eiſen und Stahl faſſonniert E 32 689 V 13 802 Eiſen
bahnſchienen E 5415 V 2557 eiſerne Eiſenbahnſchwellen E 1037
V 1002 eiſerne Achſen und Bandagen E 1064 V 359 eiſerne
Dampfkeſſel Maſchinen und Maſchinenteile E 6615 V 24 136
eiſerne Röhren und Säulen E 6170 V 8993 Eiſen und Stahl
draht E 3895 V 1988 Eiſen und Stahlwaren E 8949 V 7828
ſonſtige Metallwaren E 192 V 3045 Erde gewöhnlich Lehm
Mergel E 22 428 V 38 310 Ton Tonerde uſw E 2051 V 24 795

Kupfererz Kupferſtein E 86 V 191 übrige Erze und Schlacken
E 1654 V 31 Farbhölzer E 30 V 1795 Fiſche Heringe
E 3341 V 4824 Flachs Hanf Hede Werg E 427 V 423 Fleiſch
Speck E 204 V 24 Garne und Twiſte E 477 V 1569 Weizen
und Spelz E 31 090 V 2276 Roggen E 10 218 V 1450 Hafer
E 7320 V 992 Gerſte E 15 529 V 13 802 andere Getreide
E 1269 V 4016 Mais E 2090 V 427 Malz E 3713 V 6207
ein und Oelſamen E 33 V 1477 andere Sämereien E 2452
V 3492 Glas und Glaswaren E 3166 V 2142 Häute Felle

r E 3099 V 11600 Rund Stamm Holz E 11 637 V 722
iutzholz E 32 185 V 22 646 Brennholz E 7236 V 1720 Gruben

holz E 10 704 V 5958 außereuropäiſches Holz E 79 V 7214
Dolszeugmaſſe E 249 V 1762 Kaffee Kaffeeſurrogate Kakao
e E 201 V 19 361 gebrannter Kalk E 1132 V 22 Kartoffeln

10 986 V 1237 Knochen E 31 V 1083 Knochenkohle Bein
ſchwarz E 270 V 283 Lumpen E 663 V 2141 Mehl u Mühlen
fabrikate E 10 052 V 14 138 Kleie außer Reißkleie E 2967
S Obſt Pflanzen Gemüſe E 6700 V 6715 Oele Fette

E 4607 V 16 412 Paraffin Stearin E 442 V 1088 Oel
ichen und Oelkuchenmehl E 3535 V 5018 Papier Pappe

le V 5365 Petroleum E 3853 V 520 andere Mineral
n 4522 V 347 Reis Reismehl E 287 V 6843 Röhren
n Ton Zement E 1031 V 476 Zuckerrüben E 4681

ZuckerrübenSchn

Melaſſe E 2347 V 9487 Koch und Speiſeſalz E 1267 V 6248
Vieh Bitter und Glauberſalz E 213 V 256 Schiefer E 184
V 1 Schwefelſäure E 349 V 1 rohe Soda E 1954 V 215
Spiritus Branntwein Eſſig E 3479 V 3624 Stärke Kartoffel

mehl E 2391 V 3645 Steine einfach glatt behauen E 4541
V 175 gebrannte Steine E 19 303 V 14 644 Pfloaſterſteine uſw
E 28 988 V 709 Schlackenpflaſterſteine E 5663 V Stein
kohlen E 147 498 V 466 Steinkohenbriketts E 240 V 21 Stein
kohlenkoks E 15 903 V 4196 Teer Aſphalt Pech E 2855
V 9998 Tonwaren Porzellan E 4314 V 324 Torf Torfſſtreu
Holzkohlen E 1355 V 192 Wein Moſt E 833 V 1313 Wolle
aller Art E 45 V 5184 Zink in Blöcken und Platten E 472
V 606 Rohzucker E 132 229 V 464 raffinierter Zucker E 2082
V 67 845 Spediteur und Sammelgut E 1813 V 2002 gebrauchte
Emballage E 2776 V 8245 Stroh auch Heu E 4435 V 621
Möbel Umzugsgut E 7128 V 7916 gebrannter Gips E 2275
V 33 ſonſtige Güter E 17 058 V 52 216

Der Viehverkehr betrug in Stück Pferde Füllen Eſel E 5362
V 3239 Rindvieh ausſchl Kälber E 23 203 V 16225 Kälber
E 8747 V 681 Schafe Lämmer E 7544 V 7292 Schweine aus
ſchließlich Ferkel E 51 159 V 5689 Ferkel E 64 784 V 32671
Geflügel und ſonſtiges Vieh E 12 279 V 33 365

Auszeichnungen

Der Eiſenbahnbetriebsſekretär Herr Albert Jandicke hier
hat den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe erhalten Dem
penſionierten Eiſenbahnhilfsſchaffner Herrn Guſtav Melzer hier
iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

ei Grelle Blitze die geſtern in der neunten Abendſtunde
Halle umkreiſten kündeten von dumpfem Donnergeroll begleitet
Gewitter an Zu einer energiſchen Entladung kam es aber
trotz des drohenden Ausſehens des Himmels bis zur 11 Abend
ſtunde nicht Hunderte Menſchen die in den Gartenetabliſſe
ments und am Saaleſtrand von der Gluthitze des Tages Erholung

zur Straßenbahn Etwas Regen fiel Der trockene Erdboden ſog
gierig das ſpärliche Naß ein Abkühlung ſtellte ſich leider nicht
ein

Juli Sternſchnuppen Jm Juli begegnet die Erde ſieben be
merkenswerteren Schwärmen von denen der vom 25 bis
28 Juli am lebhafteſten tätig iſt Die Meteore kommen
aus einer Gegend im nordweſtlichen Teile des Pegaſus und
ſüdöſtlichen Teile des Schwans Sternbildern die jetzt abends im
Oſten ſtehen Zwar beeinträchtigen die gegen Ende Juli noch recht
hellen Nächte die Beobachtung etwas das Mondlicht ſtört aber
zu dieſer Zeit nicht da am 25 Juli Neumond war

Der Ornithologiſche Zentral Verein für Sachſen und Thü
ringen beſuchte am letzten Sonntage die Entenzüchterei des Ritter
gutes Dieskau bei Halle Nach amerikaniſchem Muſter einge
richtet iſt dieſe Züchterei das erſte bedeutendere Unter men
dieſer Art in Deutſchland und dürfte wohl zur Errichtung w erer
derartiger Anlagen anſpornen

Der Leiter der Zucht Herr Landwirtſchafts Jnſpektor Her
mann Schneider hatte in liebenswürdiger Weiſe die Führung
übernommen und erklärte eingehend den Betrieb Beſonderes
Jntereſſe erregten die in einfachſter und billiger Art aber doch
zweckmäßig eingerichteten Unterkunfts und Laufräume

Patentanmeldungen Bruno Zierock Halle a S Bügeleiſen
für flüſſigen oder gasförmigen Brennſtoff Victor Hirſchhaut

lle a Vorrichtung zur ſelbſtätigen wagerechten Gerad
führung von Hängebahnwagen und anderen Fahrzeugen Erich
Engler Halle a Rinne zum Waſchen von Rüben Kartoffeln
oder dergl nebſt Vorrichtung zum Reinigen der Rinne

Gebrauchsmuſter Eintragungen Fa G L Eberhardt Halle
a An mechaniſch arbeitenden Teig Miſch und Knetmaſchinen
die Anordnung eines den Teigtrog an der Eingriffſeite des Knet
armes kreisförmig umgreifenden um einen feſten Punkt nach
innen und außen drehbaren Schutzbleches Dr Georg Schiele
Naumburg a Faden und Bindengouillotine die es ermög
licht chirurgiſche Nähmaterialien oder Binden irgend welcher Art
nur durch den Gebrauch einer Hand abſolut ſteril zu entnehmen
und abzuſchneiden Dr Georg Schiele Naumburg a S Faden
fänger zum ſicheren und vor allen Dingen ſchnelleren Einfädeln
fänger zum ſicheren und ſchnellen Einfädeln chirugiſcher Radeln
ohne Anwendung der Hand Max Teich Bernburg Mit ver
größerter Fläche auf ihrer Bodenplatte haftende Facheinteilungs
winkel für Preisſchilder Aufbewahrungskäſten Georg Roock
Halle a S Stiftführung an Taſten für Muſikinſtrumente aller
Art Georg Roock Halle a Langlochbäckchen Reinhold
Krocker Halle a Taſchenrettungsapparat Fa Albert
Fritſche Halle a Brandſohle Friedrich Webel Halle a S
Waſſerſchuh Anhaltiſche Kohlenwerke Halle a Mehr
ſtöckiger Porzellanbrennofen mit Gasfeuerung und Luftregulierung

Anhaltiſche Kohlenwerke Halle a Anordnung der Feuerung
an mehrſtöckigen Porzellanbrennöfen Felix Karbaum Halle
a S Flaſchenkaſten aus Kartuſchrahmen mit einſchiebbarem
Handgriff

ääääääääcä e eäcä öääö
Aus dem Leserkreise

r die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesin vollem Umfange der Einſender erantwortt4

c c e c c e e rDas Projekt einer elektriſchen Bahn über die Peißnitz
nach der Heide

iſt neuerdings wieder in den Vordergrund gerückt Da iſt es wohl
am Platze auch auf die Schattenſeiten hinzuweiſen die ein ſolches
Unternehmen mit ſich bringt Abgeſehen von den hohen Koſten
die die Brückenbauten uſw verurſachen würde doch das Land
ſchaftsbild nicht gerade gewinnen

Während man jetzt von der Steinmühle aus einen prächtigen
ſtaubfreien Spaziergang über die Peißnitz nach der Heide hat
würde das durch die Bahn ganz anders werden Staubfrei würde
er jedenfalls nicht mehr ſein denn die Straßenbahnzüge wirbeln
ganz bedeutend Staub auf Das würde namentlich der Fall ſein
bei dem leichten ſandigen Boden am Heideweg Prachtſtraße vom
Weinberg bis zum Waldkater Vor allen Dingen würde das

Peißnitz Reſtaurant gemieden werden wegen der Staubbeläſtigung
und iſt einmal die Bahn vorhanden dann fährt man eben
vorbei Jnfolge der ſchon jetzt vorhandenen Bahnlinien ſind die

Man ſtrebt eben immer weiter hinaus Die Bürgerſchaft ſollte
daher bedenken daß ſie durch ſolche Unternehmen den Grundbeſitz
in und in der nächſten Umgebung der Stadt entwertet

Tatſache iſt daß unter den jetzigen Verhältniſſen die Heide von
allen Seiten leicht zu erreichen und für ſolche die nicht gut auf den
Beinen ſind genügend Auswahl kurzer Spaziergänge vorhanden iſt

Es iſt in den letzten Jahren ſoviel zur Verſchönerung der
Stadt und ſeiner Umgebung getan daß man wohl jetzt einmal ein

itzel E 15 433 V 1429 Rübenſirup l Ilangſameres Tempo einſchlagen könnte Vor allen Dingen iſt es

ſuchten eilten als es zu blitzen und donnern begann fluchtartig

hübſchen Lokale an der Saale ſchon ſeit Jahren wenig beſucht

ſetzt
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für die Stadt nicht ratſam ſokthe Pläne auszuführen bevor nicht
die Dölauer Heide ihr Eigentum iſt Man würde ſonſt den Wert
dieſes dürftigen Gehölzes erhöhen und dann ſpäter vielleicht doch

und zwar recht teuer kaufen P
Tod der Modane Lankelme Edwards

im Rhein
Paris 25 Juli

Heute nachmittag war in Paris das Gerücht verbreitet die
beſonders auch ihrer Schönheit und Eleganz wegen berühmte Schau

ſpiekerin Frau Lantelme Edwards ſei in der Nähe von
Emmerich im Rhein ertrunken Näheres über den Un
glücksfall iſt noch nicht bekannt Man weiß nur daß ein intimer
Freund von Edwards Dr Dauriac heute morgen ein Tele
gramm von dem in Begleitung des Paares reiſenden Pariſer
Komponiſten Cuvillier erhielt das folgendermaßen lautet
Ginette morte noyée Edwards gravement malade Venez

de suite à Emmerich sur Rhin Dr Dauriac der erklärt
keinen Grund zum Zweifel an der Echtheit und Wahrheit dieſer
Depeſche zu haben iſt nach Emmerich abgereiſt Das Ehepaar be
fand ſich in Begleitung Cuvilliers auf einer Rheinreiſe die auf
Edwards Jacht Aimse von Holland aus ſtromaufwärts nach
Köln führen ſollte Der Unfall ſcheint ſich in der Nähe von
Marienbaum an der preußiſch holländiſchen Grenze von wo Cu
villiers Depeſche datiert iſt ereignet zu haben

Frau Lantelme war ſo erfährt das B aus Berlin
eine der reizvollſten Erſcheinungen unter den Pariſer Künſtle
rinnen und im Beſitz eines originellen Talentes Sie kam vom
Konſervatorium wo ſie es nur ſechs Monate ausgehalten hatte
vor etwa ſechs Jahren an das Gymnaſetheater und machte eine
der ſchnellſten Karrieren Jhre letzte bedeutende Kreation war
die Hauptrolle in La Gamine von Pierre Veber und Henri de
Gorſſe Vorher hatte ſie in Porto Riches Vieil Homme die
Rolle der verführeriſchen Madame Alain kreiert Sie heiratete
vor etwa zwei Jahren Herrn Edwards eine der bekannteſten
Pariſer Perſönlichkeiten einen vielfachen Millionär der früher
den roteſten ſozialen Jdeen huldigte Edwards war der Begründer
des Matin dem er aber ſeit langem fernſteht Eine Zeitlang
beſaß Edwards das ſozialiſtiſche Blatt Le Petit Sou in dem er
eine heftige Polemik gegen den ihm verſchwägerten Waldeck
Rouſſeau führte Edwards und Waldeck Rouſſeau waren mit
Töchtern des berühmten Phyſiologen Charcot verheiratet Waldeck
Rouſſeau lehnte es aber ab mit Edwards zu verkehren und ſo
entſtand des Schwagers Haß Edwards hatte bevor er Fräulein
Lantelme heiratete vier Ehen geſchloſſen die ſämtlich durch Schei
dungen aufgelöſt worden ſind Seine vorletzte Gattin war die
geſchiedene Frau des Schriftſtellers Thade Rathanſon Die Ver
mählung mit Fräulein Lantelme war ein großes Pariſer Ereig
nis Alle Pariſer illuſtrierten Zeitungen haben unzählige Male
das Porträt der ſchönſten Frau von Paris wie ſie von vielen
genannt wurde und Bilder ihres mit Kunſtwerken geſchmückten
Palais gebracht

Emmerich 26 Juli
Der Unfall auf dem Rhein dem die Schauſpielerin Lan

telme zum Opfer fiel hat ſich in der Nacht vom Montag zum
Dienstag gegen 1 Uhr abgeſpielt Die Künſtlerin befand ſich in
Begleitung mehrerer Herren auf der franzöſiſchen Privatjacht
Aimée die rheinaufwärts nach Köln fahren wollte Mitten in

der Nacht während die übrigen Jnſaſſen ſchliefen wurde Madame
Lantelme von einem Anwohlſein befallen und begab ſich an
das große Fenſter ihrer Kajüte um friſche Luft zu ſchöpfen Dabei
hat ſie offenbar das Bewußtſein verloren und iſt aus dem
Fenſter in den Rhein gefallen Erſt gegen Morgen wurde
von der Schiffsbeſatzung bemerkt daß die Künftlerin verſchwunden
war Durch die Beſatzung die nur franzöfiſch ſprach wurden ſo
fort die Strombehörden von dem Unglücksfall in Kenntnis ge

Außerdem wurde eine Belohnung von 1500 Francs für die
Auffindung der Leiche ausgeſetzt Jnzwiſchen iſt der Rhein ſoweit
es wegen der Schiffahrt möglich iſt mit Fiſchernetzen durch
zogen worden ſo daß die Leiche vermutlich nicht weit ſtromabwärts
treiben kann Die Jacht ſetzte geſtern ihre Fahrt nach Köln fort
nachdem alle Verſuche die Verunglückte zu finden als ausſichtslos
abgebrochen waren

à

Weſel 26 Juli
Eine aus mehreren Herren und Damen beſtehende Reiſegeſell

ſchaft machte auf dem Rhein eine Vergnügungsfahrt mit
der franzöſiſchen Jacht Aimse Das elegante Boot hatte am
Montag wegen der großen Hitze in Fanten vor Anker gelegen Erſt
am ſpäten Abend entſchloß man ſich weiter zu fahren Die Höhe
der Dörfer Marienbaum und Vynen wurde gegen 1 Uhr
nachts erreicht Erſt jetzt entſchloß man ſich nachdem man vergeb
lich auf Abkühlung gewartet hatte zu Bett zu gehen Madame
Lantelme die jetzige Gattin eines Herrn Edwards hatte ſich be
reits im Regligé aus den bei allen franzöſiſchen Dampfern ſehr
hohen Fenſtern gelehnt und in die Fluten des Rheins hinabgeſehen
Wie man annimmt hat ſie infolge der großen Hitze einen Ohn
machtsanfall erlitten und iſt in die Fluten geſtürzt Sie ging
ſofort unter und alle Rettungsarbeiten blieben ergebnislos

Provinzial Nachrichten

R Roſitz 26 Juli Privat Telegramm
Heute nachmittag 3 Uhr ſchlug der Blitz in die elektriſche Zentrale
der Zuckerraffinerie wodurch dieſe und das Maſchinenhaus in
Brand geriet und völlig zerſtört wurde Der vorzüglich organi
ſierten Feuerwehr der Raffinerie gelang es den Brand auf ſeinen
Herd zu beſchränken und bis 5 Uhr zu löſchen ſo daß keine Gefahr
mehr vorliegt Der Betrieb der Rohzuckerraffinerie dürfte in
wenigen Tagen wieder aufgenommen werden

Naumburg 26 Juli Hitzſchlag Spielende Kinder
fanden geſtern vormittag den Jägerpoſten der an den Geſchoß
magazinen hinter dem Artilleriedepot zu patrouillieren hat be
wußtlos auf Er war infolge der argen Sonnenglut in Ohnmacht
gefallen und mußte ins Garniſonslazarétt gebracht werden wo er
an den Folgen des Hitzſchlages ſchwer darniederliegt

Teutſchenthal 26 Juli Ein neues Hüttenwerk
Die Deutſchen Molybdänwerke G m b H zu Teutſchenthal be
abſichtigen in der Gemarkung Eisdorf in unmittelbarer Nähe des
Bahnhofs Teutſchenthal ein Hüttenwerk 4 bis Schmelzöfen
zur Herſtellung von Molybdänmetall zu errichten

r Rietleben 26 Juli Einquartierung Gegen
wärtig iſt in unſerem Orte eine Abteilung der Landesaufnahme
von Berlin hier einquartiert Dieſe beſichtigt die Umgebung
Nietlebens und nimmt Vermeſſungen vor



enthal 24 Julieygekrer Gaſtwirt, der frühere Schultheiß Magnus
Hofmann in Reichmannsdorf neben dem humorvollen Wald
ſänger Dores Böhm in Ernſtthal der bekannteſte Gaſtwirt auf dem
Thüringer Walde iſt im Alter von 72 Jahren an den Folgen
eines ſchweren Schlaganfalles geſtorben Mancher wird ſich
des alten Magnus erinnern und mit herzlicher Freude froher
Stunden gedenken die er bei einer Flaſche Eisfelder in der
Runde am grünen Tiſch mit erleben durfte

Rosperwenda 26 Juli Herzſchlag Der hieſige
Schmiedemeiſter Louis Walther hatte kaum die Stube in der
Gaſtwirtſchaft von Rothe betreten als er von einem Unwohlſein
befallen wurde Plötzlich fiel er vom Stuhl denn ein Herz
ſchlag hatte ſeinem Leben ein Ende gemacht

g Beeſenſtadt 26 Juli Feldbrand 10 bis 15
Morgen Weizen des Gutsbeſitzers Martin Nette zu Beeſen
ſtedt brannten heute infolge Trockenheit ab 2 Knechte haben beim
Abmähen des Getreides geraucht

Rada Altenburg 26 Juli Kindesmord und
Selbſtmord Der anſcheinend geiſtig geſtörte Landwirt
Hermann Fuchs aus Lippersdorf entfernte ſich mit ſeinem neun
jährigen Töchterchen aus ſeiner Wohnung und kam nicht wieder
zurück Später fand man ſeine Leiche im Pfarrteich Das Mädchen
hat man noch nicht gefunden Da man am Nachmittag Schreie
des Mädchens vernahm nimmt man an daß Fuchs ſein Kind
ſelbſt ertränkt hat Die Mutter des Mädchens liegt ſchwer krank
darnieder

Heiligenſtadt Eichsfeld 26 Juli Unwetter Der
weſtliche Teil des Eichsfeldkreiſes und das Werratal ſind durch
ein fürchterliches Unwetter heimgeſucht worden Hagelſchlag hat
die Felder verwüſtet und die Ernte vernichtet

i Silberhütte Anhalt 25 Juli Eine Kies und
Sandmühle größeren Stils deren Antrieb durch Waſſerkraft
geſchieht iſt das einzige induſtrielle Unternehmen das nach dem
Niedergange der hieſigen Anhaltiſchen Blei und Silberwerke
unſeren Ort verblieben iſt Es iſt Eigentum des Herrn Otto
Dreſſel verarbeitet das ſeit langer Zeit im nahen Neudorf ange
ſammelte Abfallgeſtein der Blei und Silbererze zu Gartenkies
Straßen und Bauſand Der Schaffhauſener Bankverein als
Hauptgläubiger der früheren Hüttenwerke veräußert zurzeit alles
Verkäufliche Auch die im Tale liegenden Wohnhäuſer ſind be
reits an Arbeiter der nahen Pulvermühle verkauft worden
Die auf der Höhe ſtehenden vom hieſigen Bauverein vor wenig
Jahren neuerbauten Beamten und Arbeiterhäuſer an denen die
Landesverſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt namhafte Hypotheken
hat ſind nunmehr auch zum Verkauf geſtellt

Weimar 26 Juli Der Großherzog von Sachſen
Weimar iſt in San Martino di Caſtrozza eingetroffen und im
Hotel Alpenroſe abgeſtiegen Er hat geſtern in Begleitung ſeines
Adjutanten und ſeines Leibjägers ſowie der Bergführer Dimai
und Verzi aus Cortina Ampezzo die Pala di San Martino be
ſtiegen Heute trifft auch die Großherzogin ein

Ordensverleihungen in der Provinz
Dem Oberbahnaſſiftenten a D Johannes Bernreuter zu

Eiſenach iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe verliehen worden
Der Eiſenbahnbetriebsſekretär a D Karl Dem mer zu Leipzig
Eutritzſch und dem Oberbahnaſſiſtenten a D Wilhelm Helbig
zu Nordhauſen haben den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe
erhalten Das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens iſt dem
penſionierten Eiſenbahnlokomotivführer Albert König zu Nord
hauſen das Allgemeine Ehrenzeichen den penſionierten Elſenbahn
gehilfen Karl Spangenberg zu Sangerhauſen dem penſio
nierten Eiſenbahnweichenſteller Heinrich Spillner zu Winde
hauſen den penſionierten Eiſenbahnſchaffnern Karl Heſſe II
zu Uthleben im Kreiſe Sangerhauſen und Julius Hoppe zu
Leipzig Gohlis und dem penſionierten Eiſenbahnhilfsſchaffner
Robert Bodenſtein zu Sundhauſen im Kreiſe Sangerhauſen
verliehen worden

Kunst und Wissenschaft

Kadelburgs ſechzigſter Geburtstag
Die vielen Gratulanten die Mittwoch in Kadelburgs Heim in

der Brückenallee in Berlin vorſprachen fanden das Geburts
tagskind nicht zu Hauſe Der beliebte Schwankdichter hatte ſich
ſchon vor mehreren Tagen nach Feldaffing bei München ge
flüchtet wo ihn die Glückwünſche ſeiner vielen Freunde und Ver
ehrer wohl erreicht haben werden Ein Teil hatte es vorgezogen
das verwaiſte Berliner Heim Kadelburgs mit Blumen zu
ſchmücken Telegramme ſandten unter anderen der Generalinten
dant Graf Hülſen Haeſeler Max Reinhardt Oskar Blumenthal
der Deutſche Bühnenklub

Tfchudi lupuskrank
Das Befinden des ſeit längerer Zeit lupuskranken

Geheimrats v Tſchudi des Generaldirektors der bayeriſchen
Staatsgalerien hat ſich ſo verſchlimmert daß er ſeiner
Amtstätigkeit entzogen iſt Geheimrat v Tſchudi befindet ſich in
dem Veielſchen Sanatorium in Cannſtatt bei Stuttgart Sein
Zuſtand war in der letzten Zeit durch Komplikation mit einer
durch Erkältung entſtandenen eitrigen Mittelohrentzündung noch
beſonders beeinträchtigt Die wahnſinnigen Schmerzen die der
Patient zu erdulden hatte hatten ihn auch zu dem verzweifelten
Entſchluſſe gebracht ſich die Ohr muſcheln die ebenfalls vom
Lupus ergriffen ſind entfernen zu laſſen jedoch kann von
dieſer Operation abgeſehen werden

Jm Wettbewerb um die neue Rheinbrücke in Köln hat das
Preisgericht folgendes Urteil gefällt Die fünf Preiſe von je
7000 Mark fallen den Entwürfen folgender Herren zu 1 Philipp
Holzmann u Cie mit Dr Jng Lauter und dem Architekten Ge
heimen Baurat und Profeſſor Franz Schwechten 2 Philipp
Holzmann u Cie mit Dr Jng Lauter und dem Architekten Eber
lein in Köln 3 Aug Klönne in Dortmund und Haveſtadt u
Contag und dem Architekten Profeſſor Bruno Schmitz 4 Flender
u Cie in Benrath mit Dyckerhoff u Wiedmann und den Archi
tekten Schreiterer u Below 5 Humboldt in KölnKalk mit Hein
Lehmann u Cie in Düſſeldorf und dem Architekten Profeſſor
Bruno Möhrnig Außerdem werden noch vier Ankäufe ge

macht x
Theater und Musik

Die Bühne der Unaufgeführten
Der Berliner Preſſe wird geſchrieben Einer Anregung

Friedrich Kayßlers folgend hat zu Berlin unter dem Namen
Berliner Freie Bühne eine ſuchsbühne für unaufgeführte

Autoren konſtituiert Die Berliner Freie Bühne erſtrebt
die Förderung der dramatiſchen Dichtkunft und fordert alle

Entwicklung des deutſchendiejenigen denen die mas am

Ein echter und biederer Herzen liegk zu reger Mitarbeit auf Alle unaufgeführken
Autoren werden erſucht ihre Bühnenwerke der unten ange
ebenen n einzureichen und eine kurze Schilderung des
ebenslaufes beizufügen Die Einſendungen ſind zu richten an

die Berliner Freie Bühne Kurfürſtendamm 118 Die Ber
liner Freie Bühne wird ohne eine beſtimmte Richtung zu
pflegen den Unaufgeführten Gelegenheit geben in einem
erſten Theater vor der Kritik zu Worte zu kommen Die Vor
ſtellungen werden teils in Berkin teils in Wien und München
vor geladenem Publikum ſtattfinden Sämtliche Villetts ge
langen unentgeltlich zur Ausgabe Für die kommende Saiſon
ſind ca 20 Aufführungen vorgeſehen

Bühnenchronik

r m Aus Weimar wird gemeldet Der Kammerſänger
Karl Scheidemantel Mitglied des Dresdener Hoftheaters
der ſeit ſeiner erſt kürzlich erfolgten Penſionierung ſich nach ſeiner
Vaterſtadt Weimar zurückgezogen hatte iſt als ſchwer
nervenleidend in die Privatklinik des Profeſſors Stintzing
in Jena überführt worden Die Erkrankung wird auf ſeeliſche
Erregungen die mit ſeinem Rücktritt verbunden waren zurück
geführt

Jm Naturtheater Triberg Schwarzwald ging mit großem
Erfolge Karl Schönherrs Tragödie Glaube und Heimat
in Szene Nicht endenwollender Beifall brauſte zum Schluſſe
durch den herrlichen Talkeſſel in welchem die Naturbühne ange
legt iſt Triberg mit ſeinem großen Fremdenverkehr eignet ſich
wie ſelten ein Ort für eine Naturbühne

Kurt Küchler der Verfaſſer des Sommerſpuk hat ein
neues Bühnenwerk vollendet betitelt Kajus der Strolch
eine romantiſche Komödie in drei Akten Das Stück wird ſeine
Uraufführung in Hamburg erleben

Den Nationalfeſtſpielen in Weimar hat der Kaiſer ſein
beſonderes Jntereſſe zugewandt Er ſpendete hierfür die Summe
von 5000 Mark

Felix Philippi wird am 5 Auguſt ſechzig Jahre alt
Ein gebürtiger Berliner wandte er ſich in München der Literatur
zu und ſchrieb von dort aus ein kritiſches Werk Die Münchener
Oper und das Münchener Schauſpiel Jm Jahre 1885 begann
Philippis überaus fruchtbare Produktion auf dramatiſchem Ge
biete Geſellſchaftliche und geſchichtliche Stoffe viele darunter
von aktuellem Reiz verwertete er zu Dramen von denen die
meiſten auf das Theaterpublikum eine ſehr ſtarke Wirkung übten
Dazu zählen beſonders Wohltäter der Menſchheit Das Erbe
Das dunkle Tor und Das große Licht Auch eine Sammlung

fein retouchierter kleiner dramatiſcher Skizzen unter dem Titel
Pariſer Schattenbilder iſt aus der Feder Felix Philippis er

ſchienen Vom literariſchen Standpunkt aus ſind die Pariſer
Schattenbilder das Schätzenswerteſte von Philippis Schaffen

CLuftschiffahrt

Militäriſcher AUeberlandflug
Querfurt 26 Juli Heute morgen 7 Uhr landete im benach

barten Barnſtedt der heute früh auf dem Döberitzer Feld auf
geſtiegene Militärflieger Leutnant Freiherr v Thüne mit einem
Paſſagier Er wollte nach Gotha fliegen mußte aber wegen eines
Motordefektes landen Der Flieger beabſichtigt den Schaden ſo
fort zu reparieren und den Flug noch heute fortzuſetzen Um
6 Uhr in der Frühe überflog der Pilot wie uns verſchiedene Leſer
mitteilen unſere Stadt Halle Die Red

Flug mit zwei Paſſagieren auf der Taube Auf dem Flug
platz Johannisthal unternahm am Dienstag nachmittag der
Chefpilot der Rumpler Werke Oberingenieur Helmuth Hirth
auf einem Etrich Rumpler Eindecker zum erſten Male einen Flug
mit zwei Paſſagieren Jn ca 100 Meter Höhe umkreiſte Hirth
mehrmals das Feld und ging dann in elegantem Gleitfluge
nieder Die Belaſtung des Apparats betrug ca 250 Kg Mittwoch
vormittag unternahm Hirth auf der Taube eine Fahrt nach dem
Truppenübungsplatz Döberitz um dort den benutzten Apparat der
von der Militärverwaltung angekauft war abzuliefern Hirth
ſtieg um 7 Uhr 5 Min auf Nach einem glatten Fluge von 24
Minuten ging die Taube wohlbehalten an ihrem Ziele nieder
Dort ſtieg der Pilot mit ſeinem Mitfahrer zu dem zur Abnahme
des Flugzeuges vorgeſchriebenen Stunden und Höhenflug auf den

zur vollen Zufriedenheit der Vertreter der Militärbehörde er
edigte

x

Vermischtes

Die Cholera in der Türhkei
Uesküb 25 Juli 1911

Die in Jpek ausgebrochene Choleraepidemie macht raſche Fort
ſchritte Die Krankheit wurde anſcheinend von Konſtantinopeler
Soldaten eingeſchleppt Alle Vorſichtsmaßregeln zur Lokaliſirung
der Seuche ſind angeordnet

Ein Denkmal mit der Bahn verſandt
Es dürfte nicht oft vorkommen daß ein Denkmal nachdem es

lange Jahre hindurch ſeinen Platz innegehabt hat verpackt und
mit der Bahn verſchickt wird Jn Danzig ſteht laut Echo ein
ſolcher Transport jetzt bevor Auf dem Hofe der Wieben Kaſerne
in der das 5 Grenadierregiment untergebracht iſt ſteht ſeit über
20 Jahren ein einfaches ſchlichtes Denkmal gewidmet den Ange
hörigen der 33er die 1879/71 im Kriege gegen Frankreich gefallen
ſind Ehemalige Angehörige des Regiments und Bürger der
Stadt Köln haben das Denkmal errichtet Der Platz iſt jedoch im
Laufe der Jahre mit Bauten umgeben worden ſo daß niemand
zu dem Denkmal mehr Zutritt hatte nur am Geburtstage Kaiſer
Wilhelms I legte eine Deputation am Stein einen Kranz nieder
Dieſes Denkmal ſoll nun auf den Schlachtfeldern von Gravelotte
einen würdigeren Platz erhalten

Einſchreibebrief Automaten kommen jetzt zunächſt an der
Hauptpoſt am Reſidenzplatz in München zur Verwendung Der
Aufgeber öffnet eine kleine Tür an der Vorderſeite des Auto
maten ſchiebt den Brief in einen Schlitz ſchließt die Tür wieder
und dreht eine Kurbel zweimal worauf der Automat einen
Empfangsſchein mit Datum Stempel und Kontrollnummer hergibt
Dieſe iſt der Jdentitätsnachweis

Ein Stadtverordneter verſchwunden Großes Aufſehen erregt
in Strausberg an der Oſtbahn das Verſchwinden des dortigen
Stadtverordneten Hugo Bellmann der ſich ſeiner bevorſtehen
den Verhaftung wegen eigenartiger Operationen mit Mün
delgeldern und anderer Straftaten durch die Flucht entzogen hat
Bellmann der ſeit zehn Jahren Stadtverordneter in Strausberg
iſt hat im kommunalen Leben eine große Rolle geſpielt

Jn einer Tonne durch die Niagarafälle Aus Newyork wird
berichtet Der Amerikaner Bobby Legad der vor einigen
Wochen die Niagarafälle in einer innen gepolſterten Eiſen
tonne zu durchſchwimmen verſuchte dabei in das tote Waſſer
unter dem Hauptfall geriet und erſt nach mehreren Stunden weiter
getrieben wurde hat jetzt das kühne Wagnis vollbracht Er ließ
ſich oberhalb der Fälle in der gleichen Eiſentonne die er bereits
einmal zu ſeiner tollkühnen Fahrt benutzt hat in den Strom
werfen und wurde nach 14 Stunden unterhalb der letzten Schnellen
wieder herausgefiſcht Er hat ſeine Tollkühnheit mit dem Br uch
beider Beine büßen müſſen

Leizte achrichten
Die Hitze und ihre Folgen

Unwetter in Verlin

H Berlin 26 Juli Privattelegramm Der
großen Hitze der letzten Tage folgte heute abend ein Ge
witterſturm von elementarer Gewalt Um 8 Uhr
ſetzten Blitze mit ununterbrochenem Donnergetöſe ein Eine
elektriſche Entladung folgte der anderen Scharfe Donner
ſchläge ertönten als Zeichen daß es eingeſchlagen habe Da
bei ging ein wolkenbruchartiger Regen nieder
Die Kanaliſation war nicht imſtande den Waſſermaſſen zu
genügen Ganze Stadtteile beſonders die niedrig
gelegenen ſtanden unter Waſſer Der elektriſche
Straßenbahnverkehr mußte umgeleitet werden Viele Wag
gons konnten da die Sicherungen durch Blitzſchläge beſchä
digt waren nicht weiter Am ſchwerſten heimgeſucht waren
die Gegend am Fuße des Kreuzberges die Yorkſtraße und
die angrenzenden Häuſerblocks Jn allen Kellern war
Waſſer eingedrungen Die Feuerwehr ſtand mit Rat
und Tat den Bedrängten zur Seite Großer Brandſchaden
iſt ſoweit bisher feſtgeſtellt wurde nicht entſtanden trotzdem
der Blitz einigemale zündend wirkte So raſch wie es ge
kommen verſchwand das Gewitter wieder Nach 20 Minuten
war alles vorbei Was aber die Berliner erhofft hatten
kam nicht Abkühlung Die Hitze iſt nach wie vor
faſt unerträglich

Gleiwitz 26 Juli Die Hitze hält an Aus ganz
Oberſchleſien laufen Berichte über Trockenheit ein Auch
Waſſermangel macht ſich fühlbar Die Oderſchiff
fahrt wurde völlig eingeſtellt

Budapeſt 26 Juli Seit 334 Uhr geht über der Haupt
ſtadt ein erquickender Regen nieder Auch aus der
Provinz laufen Meldungen über Niederſchläge ein

Die Thronwirren in Perſten
Teheran 26 Juli Das neue Kabinett wird wie

man erwartet mit Samſam es Saltaneh als
Miniſterpräſident und Kriegsminiſter gebildet werden
Dreißig Verhaftungen verdächtiger Perſonen wurden vor
genommen Jn maßgebenden Kreiſen wird der Meinung
Ausdruck gegeben daß da die Rückkehr Mohammed Alis
nach Perſien das von Großbritannien und Ruß
land unterzeichnete Protokoll verletze dieſe beiden Mächte
ſich zu der öffentlichen Erklärung vereinigen ſollten dem
früheren Schah werde unter keinen Umſtänden geſtattet wer
den den Thron wieder einzunehmen Dieſes Vorgehen
würde eine beruhigende Wirkung haben

London 26 Juli Wie der Standards aus Teheran
unter dem 25 Juli meldet iſt Medjid ed Dauleh der
Sonntag verhaftet wurde hingerichtet worden Die

britiſche Geſandtſchaft hatte vorher zugunſten Medjid ed
Daulehs mit Rückſicht darauf daß dieſer eine engriſche Aus
zeichnung beſitzt interveniert

Taifun
Tokio 26 Juli Ein Taifun der in Tokio und Yoko

hama ſeinen Mittelpunkt hat hat Mittwoch um drei Ahr
morgens ſeinen Höhepunkt erreicht und ausgedehnten Scha
den angerichtet Die tiefer gelegenen Stadtviertel ſind über
flutet etwa hundert Menſchen haben den Tod ge
funden Vierzig Leichen wurden geborgen Man befürchtet
den Untergang vieler Schiffe

Waiſenknaben als Selbſtmörder
h Dahlhauſen 26 Juli Der 13jährige Szhegat und

der gleichalterige Franz Berg aus Bochum die ſeit
einigen Tagen aus dem Waiſenhaus vermißt wurden ſind
aus der Ruhr als Leichen gelandet worden Wie
eine nachgelaſſene Poſtkarte beſagt ſuchten die Knaben ge
meinſam freiwillig den Tod

Brudermörder

Arad 26 Juli Der Jnduſtrielle Dioszegyi der
wegen einer Erbſchaftsangelegenheit ſchon lange mit ſeinem
Bruder in Feindſchaft lebte geriet geſtern mit dieſem
neuerlich in Streit Während des Konfliktes zog Dios
zegyi einen Revolver und ſchoß ſeinen Bruder
nieder Der Mörder wurde verhaftet

Vermiſchte Drahtnachrichten
Budapeſt 26 Juli Das dem Prinzen Coburg ge

hörige Beſitztum Pusztamezö brannte total
nieder Die in der Nähe liegende Villa des Königs von
Bulgarien konnte gerettet werden

Wien 26 Juli Die Regierung hat im Abgeordneten
haus eine Vorlage für das Süßſtoffmonopol eingebracht

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Bank für Ranckel uncl Tnelustrie Darmstädter Bank Viale Walie a S
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung sämtlicher bankgeschäftlichen Transakctionen

gandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Trelephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,50 Diskonto 187,75 Deutsche

an 263,25 Berliner Handelsgesellschaft 170,25 Dresdner Bank
157,25 Russische Anleihe von 1902 92 Türkenlose 172,50 Lom
harden 23,50 Kanada 243,25 Baltimore 107,37 Laurahütte 176 ,12
Bochumer Guss 237,12 Gelsenkirchen 200 75 Harpener 186,75
eutsch Luxemburg 193,50 Phönix 257 12 A G 275 Siemens

Halske 251,25 Hamburger Paketfahrt 134,62 Nordd Lloyd
06 75 Grosse Berliner Strassenbahn 199,01 Warschau Wiener
215,62 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 2,75
David Richter 2 Vogtländ Maschinen 2 Gentschow 1,80 Rhein
erbstoftf 2,25 Rhein Spiegelglas 3 Vogt Wolf 8 gegen erste

Notiz 8 Gebhard Co 3 Hammersen 2 Plauener Tüll 2 Tüll
fabrik Flöha 4 Vogtländ Tüll 2,60 Meggener Walzwerk 2
niedriger Bochumer Viktoria Brauerei 2 Gebhardt König
3,75 Engelhardt Brauerei 3,50 Sächsisch Böhmische Zement 2
Deutsche Tonröhren 2,50 Julius Berger 2,50 Horsch 2 Frank
furter Glas 2 Kappel Maschinen 6 Kirchner Co 5 Kyffhäuser
hütte 3,10 Linke Waggon 3,50 Sangerhäuser Maschinen 6
Wanderer Werke 4 Anilinfabrik 3 Nitritfabrik 5 Riedel 3,50
Zeitzer chem Fabrik 2 Deutsche Gasglühlicht 5,50 Deutsche
Waffenfabrik 2,50 Carl Lindström 4,50 Gladbacher Wolle 3
Nordd Sprit 2 C Lorenz 4 Thoma 4 Aplerbecker Bergwerk
3,25 Thale Aktien 2 Westfäl Stahl 2,25 Dürkopp 4 Düsseldorfer
Eisen 2,40 Neuroder Kunst 2,25 Girmes Co 2 Kasseler Feder
stahl 4,50 Busch opt Anstalt 4

Zum Kurszettol Berlin 26 Jali 49 Badisohe Staats
49 Bayrisohe Staats Anl 101,90bBBayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101 90B 49 Scohwarz

barg Sondershausen s Württemb Staats Anleihe 891 83
35 Kameruver Eisenbahn Anteile 94,10b G 31 9 Dentsech

Ostafrikanische Schnldversohr gar 40 Cottbuser StadtAnleſhe 1900 40ſ Darmstadt Stadt Anl 1900 un 16 100 253
3 t Dessauer Stadt Anleihe 18039 92,25b 400 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,25B 40 Jenger Stadt Anl 1900
zie o Jenaer Stadt Anl 19002 40 Norähäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19190 46 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
19018 h Thorner Stadt Anl 1009 unK 1919 A4prostessfsche Komm Obl XII Oesterreiohische NordWestbahn Obligationen 1874 Kkenv Aiſ Deutsobe Solvay
e Tun a e 1917 103,70B Feltenv Guilleaume eyer 06 ,50B ereingte Lausbütten 423,50b G St teuer Gla

Londoner Börse vom 26 Juli Es notierten Enga Kongols78 Rio Tinto 68,37 Geduld Goldelds 4,71 Stoel oom s 75
Steel prefs 122,25 Rand Mines 7,73 Anaconde 8,06 Pastrand 4,53
Ohartered 1,53 Aurora West 0,50 Cinderella Cons 1,81 Johannes

95 V 35 4,00 v 1,34 Randollieries 0,59 ost Ran onsols 160 eneral Mining Pin1,37 A Görs Co 1,03 Modderfontain u s

D T h

wute

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 36 Juli

Kaufſ Vert Kautſ VertAdoltsglück Aktien 62,00 64,00 Johanneshall 65800 5900
Alexandershall 14,500 14,700 Justus Aktien 99 l 100
Beienrode 7750 7850 Kaiseroda 12500 12790
Bismarckshall Akt 142144 Krügershall Aktien 134,50 155 50
Burbach 16200 16400 Ludwigshall Aktien 83 85
Karlsfund 7250 7400 Neusollstedt 4025 4075Deutsche Kali Akd Neustasstfurt 13500 14200Friedrichshall Axt 117,00 118,00

Nordha AGitekauf Sonderen ordhäuser Kali A 122 123
i 21900 22300 Prinz Adalbert Akt 59 58Grosshergz v Saohsen 11100 11300 Reichskrone Lossa 1700
Qunthershall 67701 8575 Richard 1325
Hannov Kali Aktien 86 Ronnenberg Aktien 134,50 125,50
Hansa Silberberg 6850 69d0 Rothenberg 30950
Hattorf Aktien 147 00 148,00 Saohsen Weimar 3560
Heiligenroda 9800 10000 Salzdetfurth Aktien 274,00 277,00
Heldburg Aktien 86 87 Saizwände 5750
Heldrungen I 2150 Siegtried T 6600 6700tleringen 7650 7650 Siegmundshall Akt 177 160
Hermann II 36001 3700 Teutonia Aktien 1416 117
an ontols v e 8950 9050 j Walbeck 70061 7100
ar gnnonlern 7425 35 u r 18,450 13,750

e 2927 wah intershall 22ſmmenrode 6800 6900 t 2009 a
Magdeburg 26 Juli Nach dem Lichtschen Tagesbericht ist

der Rückstand der Rübenfelder durch die beispiellose Hitze und
Irockenheit noch weiter verschärft Die Zufuhren aus Cuba in
der letzten Woche betrugen 8000 t wie im Vorjahre Vier bezw
zwei Zuckerzentralen sind noch in Tätigkeit

Anhaltischer Fiskus und Kali Industrie Die Verteilungsstelle
hat dem Filialwerk des anhaltischen Fiskus Güsten eine Selbst
Ständige Ouote von 11,97 Tausendstel zuerkannt In Kreisen
der Kali Industrie wird diese Festsetzung als ein Fehlspruch an
gesehen da nach 17 des Kaligesetzes für das anhaltische
dtammwerk Leopoldshall eine Quote von 27,07 Tausendsteln in
der gesetzlichen Tabelle auf Grund des gesamten anhaltischen
Peldesbesitzes festgelegt war Nach dieser Festsetzung ist der
Teil Güsten abgetrennt und infolgedessen müsste falls Güsten
eine selbständige Vollquote erhält die Ouote für das Stammwerk
Anhalt neu festgesetzt werden In diesem Sinne wird die Ent
deheidung der Berufungskommission seitens mehrerer Werks
besitzer angerufen werden

Deutsche Kaliwerke Akt Ges in Bernterode Die Aktien
W urden gestern zum ersten Male notiert Der Kurs stellte sich
auf 153 Proz bezw 147 Proz für die jungen Aktien Im otti
ziellen Verkehr wurden über 1 Mill Mk Aktien umgesetst

Sangerhäuser Aktien Maschinentfabrik und Eisengiesserei
Vorm Hornung Rabe Der gestrige Kursrückgang von 6 Proz
auf 199 Proz ist wie die Voss Ztg hört lediglich auf Reali
sationsabgaben einer Berliner Grossbank zurückzuführen
gg Schultheiss Brauerei Akt Ges in Berlin Der Absehluss für
71 am 31 August ablaufende Geschäftsjahr dürfte wie die Voss
naet aus Verwaltungskreisen erfährt dem vorjährigen nicht
achstehen Es ist daher mindestens wieder mit derselben Divi
I2le Wie im Vorjahre zu rechnen Sichere Angaben lassen sich
z er jetzt noch nicht machen da die Gesellschaft die bekannt
h einen Weit verzweigten Betrieb besitzt erst in etwa sechs
oechen mit den Abschlussarbeiten beginnen kann Die jetzige

er l wirkt günstig auf den Absatz ein Ob der General
gchie mulung eine Transaktion in irgend einer Form vVorge
Sehlagen wird steht noch nicht fest da augenblicklich der
rössere Teil der Verwaltungsmitglieder auf Beisen ist

be Hirsch Kupfer und Messingwerke Akt Ges in Berlin Wie
reits mitgeteilt übernimmt die Gesellschaft das Fabrikations
ehüft der Neuen Berliner Messingwerke Wilhelm Borchert jr

eiſer diesem Zwecke gebildete G m b II ist nunmehr mit
er ſchte ita Von 1 Mill Mk in das Handelsregister des Amts

genen rn Mitto eingetragen worden Geschäftsführer der
M m b H sind die bisherigen Prokuristen der Berliner

singwerke Otto Behrens und Erich Kühn
Mitte mens Sehuekertwerke G m b H Die Deutsche Bank die

eldeutsche Kreditbank und die Kommerz und Diskontobank
re en gestern die Zulassung der 30 Mül Mk neuen 430proz
leoh midverschreibungen der Siemens Schucicertwerke zur Ber

Veränderungen im Wollschafzuchtsyndikat Wie die B
erfährt sind im Wollschafzuchtsyndikat das im Jahre 1909 zur
Förderung der deutsch kolonialen Wollzucht gegründet wurde
einschneidende Personalveränderungen vor sich gegangen Der
Geschäftsführer Bäker ist entlassen worden an seine Stelle jst
der frühere Schutztruppenoffizier Hauptmann a D Steinhausen
getreten Ferner sind aus dem Aufsichtsrat die Grüncler des
Syndikats des sogenannten Baudissin Konzerns ausgetreten
nämlich Graf Otto v Baudissin und Wilhelm Mützel Endlich ist
Dr Max Schoeller der bisherige Aufsichtsratsvorsitzende aus
dem Aufsichtsrat ausgeschieden Der Aufsichtsrat besteht jetzt
aus den Herren Oberbürgermeister Dr Külz Bückeburg Kom
merzienrat Grünebaum Kottbus Vertreter der Kammgarn In
cdustrie und Geh Oekonomierat Steiger Leutewitz Vertreter der
Landwirtschaft Das Wollschafzuchtsyndikat hat bereits eine
Tochtergesellschaft die
züchterei G m b H gegründet

Filter und Brautechnische Maschinenfabrik Akt Ges vorm
L Fnzinger in Worms a Rh Anlässlich des Kursrückganges der
Aktien wurde einem Aktionär auf seine Anfrage von der Di
rektion folgendes geschrieben Wir selbst haben auf die Kurse
nicht den geringsten Einfluss und noch weniger liegt es an
unsern Geschäften welche sich nach wie vor in aufsteigender
Richtung bewegen Wir arbeiten jetzt mit 2 Mill Mk Kapital
haben etwa 950 000 Mk Reserven Unsere Obligationen sind
Von 700 000 Mk auf 336 000 Mk ausgelost Abgeschrieben haben
wir seit Bestehen etwa 1 400 000 Mk also über 100 000 Mk im
Jahre im Durchschnitt Ausser den üblichen Monatsrechnungen
haben wir keine weiteren Schulden mehr dagegen hohe Bank
guthaben Wir haben ferner mehrere gut prosperierende
Tochtergesellschaften und unser Beteiligungskonto von 60000
Mark steht mit 1 Mk zu Buch

Vereinigte Stahlwerke van der Zuvpen und Wissener Eisen
hütte Akt Ges Der Abschluss für 1910/11 ergibt nach Abzug
der Handlungsunkosten und Steuern einen Rohgewinn von
2 114 046 1897 089 Mk Nach Abzug der Abschreibungen von
659 381 657 324 Mk der Anleihezinsen und der Zuweisung zum
Hochofen Erneuerungsfonds von wieder 25 000 Mk verbleibt ein
Reingewinn von 1 289 665 1091 765 Mk Dazu tritt der Ge
winnvortrag von 1019474 1 049 151 Mk Der Aufsichtsrat
schlägt 10 Proz Dividende wie i vor 120 000 Mk sollen
für einen neu zu bildenden Erweiterungsfonds für Werkanlagen
verwandt werden Zum Vortrag gelangen 1022 717 1 019 474
Mark

G Schombach Söhne Akt Ges Den Leipz N zufolge
ist in den Fabriken in Rosslau und Margarethenhütte bei Bautzen
ein Streik ausgebrochen

Die Deutsche Kamerun Gesellschaft schüttet 5 Proz Divi
dende aus und beabsichtigt das Kapital um Mill Mk auf
122 Mill Mk zu erhöhen

Elberfelder Papierfabrik Akt Ges in Zehlendorf Die Ver
waltung der Gesellschaft schreibt In der Aufsichtsratssitzung
wurde Kkonstatiert dass bei der vorgenommenen Umwandlung
der Stammaktien in Vorzugsaktien durch Zuzahlung von 30 Proz
die Zuzahlung auf 1 910 000 Mk erfolgt ist Durch den hier
durch entstandenen Gewinn wird zunächst der Verlustvortrag
vom letzten Jahre 80 370 Mk getilgt und der Rest für ausser
ordentliche Abschreibungen verwendet Im Geschäftsjahre selbst
sind die vollen üblichen Abschreibungen i V 441 106 MKk nebst
einem geringen Reinüberschuss verdient worden Die von der
Direktion der Gesellschaft eingeführten neuen Produkte bewähren
sich in erfreulicher Weise und der Bestand an festen Aufträgen
nimmt weiter zu

Bredower Zuckerfabrik Akt Ges in Stettin Bredow Der
Abschluss per 30 Juni 1911 weist einschliesslich des Vortrages
aus 1910 von 3127 Mk einen Gewinn von ca 125 000 Mk auf
Es wurde beschlossen der auf den 26 September er einzu
berufenden Generalversammlung nach den üblichen Ab
schreibungen und Reservestellungen die Verteilung einer Divi
dende von 6 Proz Vvorzuschlagen und ca 5000 Mk auf neue
Rechnung vorzutragen Im Vorjahre verblieb nach Tilgung des
57 463 Mk betragenden Verlustvortrages und nach Abzug der
Abschreibungen von 29 760 Mk ein Reingewinn von 9127 Mk
Eine Dividende wurde von der Gesellschaft seit 5 Jahren nicht
zur Verteilung gebracht

Adler Portlandzementfabrik Akt Ges in Berlin Die Um
sätze weisen wie mitgeteilt wird im ersten Semester eine nicht
un beträchtliche Steigerung auf doch sind die Preise so gedrückt
dass kaum die Herstellungskosten gedeckt werden Die Aus
sichten für die nächste Zukunft sind wenig günstig da zurzeit
keine Absicht besteht neue Verhandlungen mit den am Berliner
Platz interessierten Fabriken bezüglich einer Preisgestaltung an
zuknüpfen und ein grosser Teil der Produktion zu den jetzt be
stehenden Preisen bereits fest verschlossen ist

Konkurs Die Dresdener Kartonpapierfabrik Gaefhe Co
G m b H geriet mit bedeutenden Passiven in Konkurs

Die Schiffahrtsschwierigkeiten nehmen infolge des im Zu
sammenhang mit der Hitze stehenden niedrigen Wasserstandes
überall zu An einzelnen Stellen Deutschlands ist die Schiffahrt
unterbrochen an anderen ist der reguläre Betrieb stark einge
schränkt Die Schiffsfrachten weisen weil die Schiffe nur einen
Teil der sonst üblichen Mengen laden können einen sehr hohen
Stand auf Neuerdings ist eine weitere Erschwerung des Ver
kehrs mit Böhmen eingetreten Ein Telegramm meldet hierüber
Der offizielle Schiffahrtsbetrieb ab Laube und Aussig wird morgen
eingestellt und Güter nur nach Massgabe des vorhandenen
Raumes und zu vereinbarenden Tagesfrachten übernommen

Bauernfang Mit dem Kautionsschwindel ist nicht mehr viel
zu erreichen die Angestellten sind allmählich durch böse Er
fahrungen gewitzigt geworden Geldbedürftige Geschäfts
inhaber machen infolgedessen andere Mittel ausfindig um
Handlungsgehilfen usw die aut der Suche nach einer Stellung
sind den letzten eigenen Spargroschen oder den ihrer Ver
wandten abzuknöpfen Folgendes Vorkommnis möge zur War
nung dienen Eine G m b mit 20 000 Mk Kapital in das
Firmenregister eingetragen sieht sich veranlasst weitere Be
triebsmittel zu beschaffen Sie hatte bei Beginn ihrer ruhm
vollen Tätigkeit grosse Räume gemietet diese vornehm ein
gerichtet und mehrere junge Damen und Herren angestellt die
aber wenig oder nichts zu tun hatten Da kommt dem Geschäfts
führer der sich Direktor nennt ein leuchtender Gedanke spielend
schnell neue Mittel zu beschaffen In der Provinz sollen Filialen
errichtet werden und dazu sollen junge Leute engagiert werden
die die Leitung übernehmen und ein Gehalt von 200 Mk und
5 Proz Provision des Umsatzes erhalten Für das angebliche
Kommissionslager ist sofort bei Unterzeichnung des raffiniert
ausgearbeiteten Vertrages eine Barsumme Von 3500 Mk die auf
Erfordern bis auf 6000 Mk erhöht werden kann zu deponieren
aber nicht bei einer Bank als Kaution sondern als Einlage bei
cler Gesellschaft die damit schalten und walten kann wie es ihr
beliebt und die dem Hergeber Rechenschaft nicht schuldet Der
Angestellte hat nach dem Vertrage wohl grosse Pflichten aber
keine Rechte Geht das Geschäft nicht gut genug so kann er
nach vier Wochen entlassen werden und wie er dann nach
vier Wochen zu seinem Gelde kommt ist nicht leicht zu beant
worten denn Einreden um Prozesse hinzuziehen sind wohl
feil Jedenfalls aber gelangt die Gesellschaft zu neuen Betriebs
mitteln wie sie solche sich nicht leichter beschaffen kann und
noch dazu zinsfrei Gelingt es ihr nur 10 Dumme zu ünden
so hat sie mit einem Schlage spielend 35 000 Mk die bis auf
60 000 Mark steigen können Stellungsuchende können nicht
dringend genug davor gewarnt werden auf einen derartigen
Bauarnfona bineinaufallen

Deutsch Südwestafrikanische Woll

Waren und Produkgte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 26 Juli Am Frähmarktnotierten Weizen inlünd ab Bahn und frei Mähle,Roggen jnland 164,00 105,50 ab Bahn und trei Mähle Hater
märkisohber mecklenburgischer pomm r posenscher und
sohlesischer fein 158 195 mittel 184 187 gering 181 183 russisch
und Donau mittel 174 180 gering 166 173 ab Bahn und trei Wagen

a is am mixed alter und neuer 161 164 abfall 146 153 runder
157 00 161,00 rei Wagen Gersto inländische Futtergerste mittel
and gering 160,00 171,00 gute 172 184 russische und Donau leichte
152,00 156,00 sohwere 157 166 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und ausländische Futterware mittel 156 167 Tauben
orbsen 168 186 ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 27,75 Roggenmehl 0 und 1 21,10 23 10 Weizenklei e
10,50 11, 25 Roggen kleie 11 60 12 25

Hamburg 26 Juli Getreidemarkt Weizen fest Ostholst,
Meoklbg 203 200 Roggen fest Meckiburg und Pommo 165 170
Gerste steigend sOdruss 128 129 Hafer fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 184
bis 190 Mais fest La Plata 126 127 mixed 120 122

Drerpool 26 Jali Roter Winterwerzen per Okt 6,10 per
Desz 6,11, Fest Mais am Okt 51 La Plata Dez 6 i Träge

Pest 26 Juli Weizen per ORt 11,71 11,72 April 10,95 G
10 96 B Roggen per OKt 80 8,81 B Hafer per OKtbr 7,95 G
96 B Mais per Juli G per Aug 7,43 7,44 perMai 7,09 7,10 B Raps Aug 14,55 14,65 B

Antwerpoen 26 Juli Deutsober La Platazug Kontrat per
Aug 5,871, Okt 5,80 Dez 5,771 Februar 65,671, April 6,60 Fr
Umeata 155,000 kg Stoetig

Kalfee

Infolge Gewitterstörungen blieben Hamburger Zucker
und Kaſſee Berichte aus

Havre 26 Juli Kaffee good average Santos per Sept 69,
per Der 68, per Marz 68 per Mai 68 Ruhig

Rio de Janeiro 26 Juli Kaſtee Zutuhren 11,000 Sack in Rio
47,000 Saok in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 26 Juli Prima Kartoffelstürke und Mebl für

100 Kg 21,00 21 50 Fest
Beriin 26 Juli Kartoffelmehl u Stärke 20,75 21,25 Feuchtes

Kartoffelmehl
Solritus

Nordhausen 26 Jull Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 i

98,00 99 00 M per loko und Juli September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele

Kéöln 26 Juli Räbol 1oKo 65,50 per Okt 64,50
Hamburg 26 Juli Stadtsohmails 51 00 amerak Steam 42,00

Chamberlain 42,76

Chemische Produkte
Hamburg 26 Juli Ohilisalpeter per loko ,55

9,090 frei Fahrseug Hamburg Pest
Wolle

Bremen 26 Juli Baumwolle sehwach DUpl loko middl 68,50 Pfp
Alexanädri a 26 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 18,24

Nov 18,82 Jan 18,28

Febr März

Liverpo ol 26 Juli Aegyptisohe Baumwolle Juli 9,42
Liverp ool 26 Juli Baumwolle Umsats 7 000 len Import

7,000 Ballen davon Amerikaner 4,000 Ballen

Metalle
London 26 Juli Ohili Kupfer stetig 562 3 Mon 66,

Zinn Straits stetig 191, 3 Mon 187, Blet span stetig 13
engi 141 Z40K gewöhnliche Marke stetig 25 spesn Mazke 26

Berliner Viehmarkt
Berlin 26 Juli Städt Schlachtviehmarkt Amtlich Beriecht

Es standen zum Verkauf 165 Rinder 79 Bullen 15 Oehsen
71 Kühe und Färsen 2397 Kälber 1852 Schafe 13368 Schweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewieht 70 90 Schlaoht
gewicht 1600 120 b feinste Mast Tollm Mast und beste Saug
kälder Lebendgewieht 50 56 Sehlachtgewieht 83 98 o mittlere
Mast und gute Saugkalber Lebendgewieht 44 49 Schlachtgewieht
72 81 d geringe Saugkälber Ledendgewicht 30 37 Sehlaoht
gewieht 55 67 Sohafe Mastläammer und jüngere Masthammei
Lebendgewieht 37 41 Sohblachtgewrieht 74 82 ältere Masthamm el
Ledendgewieht 33 36 Schlachtgewieht 66 72 mässig genährte
Hammel und Scheafe Merzschafe Lebendgewieht bis 35 Sechlaoht
gewicht bis 74 Sschweine a Fettschweine über 3 Ztr Lebend
gewicht 46 Scohlachtgewicht 61 b vollfleischige der feineren Rassen
und deren Krenezungen über 3 Ztr Lebendgewiecht 49 60 Soblacht
ewicht 60 69 o vollfleischige der feineren Rassen und deren
euaungen bis 2 Ztr Lebendgewioht 49 50 Sohlachtgewichs 60bis 62 d feisobige Scohweine Lebendgewiehtd 47 49 Seblacht

gewioht 59 61 e gering entwickelte Schweine Levenägewieht 45
bis 46 Sohlachtgewieht 56 583 f Sauen Lebendgewioht 45 46
Schlachtgewieht 56 57

Tendenz Vom Rindäerauftrieb blieben einige Stück un
verkauft Der Rälberbandel gestaltete sich ruhig Es wird kaum
eus verkauft Bei den Schaffen fand der Auftrieb dis anut einige
Posten geringer Ware Absata Der Schweinemerkit verriet ruhig
und hinterlässt etwas Ueberstand

Amerikanische Warenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorK 26 7 25 7 Chicago 26 7 25 7
Weizen p Juli 92 Weizen p Juli 86a Sept 932 982 Sept s 875Mais p Ja 2 Mais p Jan 61Sept S p Sept 62 62Mehl 8 ring elears 8,8 Hafer p Juli
Kaffee Fair Rio Nr 7 182 18 u v Sept 39 38

P Juli 11,68 11,60 Roggen prompt 30 8s0D Ang 11,40 11,38 Sohmals p Juli S 47 87
Petroleum in Cases 78 8,75
do in New Vork 7258 7,25do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weisen stetig Mais stetig

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Sept 8,S T 7

Sanle und UVnstrut Fall W uebeArtermn Bräokenpegel 25 Juli r 26 Jult 2581 32Nebra Oberpegel e 82 2 2n h 1,24 7122 2Weissenfels Oberpegel 22 224 Sn Unterpegol 70,60 8Trotha 11224 4 8 SAlsleben Oberpegel 25 25 26 2,23 2 SUnterpegel 44d n 42 u 7Kalbe Oberpegel u 20 2Unterpegel 60 62 0 3Iser Xgor Mbe Moldau
Faſt Fall Wuohs J Juli Fall Wuoha

Jangbonel d 0,20 2 WVtenVerg 26 d 2aun 70,55 5 Rosslau 0,06 4Budweis 0,20 72 2 h zI 0,00 Soehönebeok 90,04 4Varädnbitas 0,582 WNMagäebarg 31Brendeis 0,49 1 Tongermde 47 2Melnik 0,29 10 Wittenbrgoe 141 atn 26 2 2 r c 2nssig we zeondurgDresden 2314 HBobnatort 1Torgau 7 1 Lauenburg 28 0 a 27

Ausseig 26 Juli Pegeledand minus 67 em Vom Oberlaut
I werden 5 om Fall gemelset
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131 25b08chwedische Notont 12 55b
161 00603chweiter Banknot 81 20b

130 100 06et Noton 100 Kr 35 30b
00 Buse Noton 100 R 216 60b

103 000 do Loll Kup kl 823 706
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